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18. April
Frühlingslauf des WSV 21 mit 
Wolfenbütteler Grundschulen

Zum diesjährigen Frühlingslauf 
im Seeliger Park erwartet der 
WSV 21 über 600 Kinder aus den 
Wolfenbütteler Grundschulen.

30. April
Zweites „Oster“-Feuer 
am Fümmelsee

Die Reste des Osterfeuers werden 
am 30. April erneut angezündet. 
Der WSV 21 lädt zu diesem Anlass 
herzlich auf sein Vereinsgelände ein.

10. Mai
Saisoneröffnung Fümmelsee
Am diesjährigen 
Himmelfahrtstag öffnet das 
Natur- und Familienbad
Fümmelsee seine Tore 
für den öffentlichen Badebetrieb.

24. Juni
Fümmelsee-Triathlon

Der diesjährige 
Fümmelsee-Triathlon stellt wie 
jedes Jahr einen sportlichen
Höhepunkt auf dem 
Vereinsgelände dar.



Planen. Bauen. Leben.Wie liefern
für jeden
Bauprofi.

Für Ihren Neubau, 
Umbau und Ausbau 
liefern wir nicht nur 
die Baustoffe,
sondern auch
komplette
Systemlösungen!

Für Profis und
Privatkunden!

38304 Wolfenbüttel · Goslarsche Straße 3
Telefon: 05331/9598-0
www.hagebaucentrum-wolfenbuettel.de WOLFENBÜTTEL
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Grußwort Rainer Porath
Vorsitzender des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Wolfenbütteler Schwimmvereins!

Am Freitag, den 27. April 2018, findet unsere 97. Jahreshauptversammlung 
in den Fümmelsee-Terrassen, unserem Fritz-Bebenroth-Haus, statt.

Ich lade Sie im Namen des Vorstandes dazu ganz herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme, verbunden mit reger Beteiligung. Auch Gäste heißen wir herzlich willkom-
men. 

Die Vorstandsmitglieder werden Sie über die vielen sportlichen Aktivitäten, über die 
Situation unserer Vereinsanlagen, Veranstaltungen sowie diverse weitere Aktivitäten 
und Ereignisse in unserem Vereinsleben informieren. 

Mit den Neuwahlen möchten wir zwei neue Abteilungen im Vorstand etablieren. Die 
Taucher pflegen schon seit längerer Zeit einen geregelten Trainingsbetrieb und sind 
eine feste Größe in unserem Sportangebot. Die zweite Abteilung wir den Gymnastikbe-
reich vertreten, denn auch hier sind die Ansprüche gestiegen in Bezug auf Angebote, 
Organisation und Ausstattung.

Wenn ich mal unsere zurückliegende Badsaison wetterbedingt außen vor lasse, kön-
nen wir auch das Jahr 2017 wieder in allen Belangen unseres Vereinslebens positiv 
abschließen. Mit großem Engagement haben unsere vielen Übungsleiter, Helfer und 
Vorstandsmitglieder mit ihren Teams wieder für ein äußerst positives Bild und viele 
zufriedene Sportler und Mitglieder gesorgt. 
Ich möchte mich bei Ihnen/Euch an dieser Stelle ganz herzlich bedanken und hoffe und 
setze auf ein „weiter so“. 

Zusätzlich bilden die finanziellen Hilfen, Zuschüsse und Förderungen durch Dritte - der 
Stadt Wolfenbüttel, den Sportverbänden, Stiftungen und den vielen großen und kleinen 
Sponsoren eine sichere Grundlage für unseren WSV21. Auch hierfür sage ich herzli-
chen Dank.
Ich hoffe, wir sehen uns auf der Jahreshauptversammlung und verbleibe einstweilen 
mit einem traditionellen „Gut Nass und Ski Heil“. 

  Ihr Rainer Porath
 Erster Vorsitzender

Dirk Mardus, Andrea Mardus-Eßer und das Team der Fümmelsee Terrassen freuen sich auf Ihren Besuch.

www.fuemmelsee-terrassen.de 
Terminabsprache unter Telefon: 

05331/881721 oder 0170/9855912Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

 Feiern jeder Art, Party-, Catering-, Grill- und Verleihservice

Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

www.fuemmelsee-terrassen.de

 

 Feiern aller Art Party- Catering- Grill- und Verleihservice

 

Terminabsprache unter Tel: 05331/881721 oder 0170/9855912

 www.fuemmelsee-terrassen.de

Dirk Mardus, Andrea Mardus-Eßer und das Team der Fümmelsee Terrassen freuen sich auf Ihren Besuch

Ab den 11. Mai: jeden Freitag und Samstag Frühstücksbuffet von 8.30 bis 11 Uhr
Sonntags von 10.00 bis 13.30 Uhr: Brunch · Ab 11.30 Uhr: Mittagsbuffet

25 Jahre Erfolgreiche Gastronomie



4 EINLADUNG J H V  ·  P R O T O K O L L  J H V  2 0 1 7

Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017
Beginn:  20.05 Uhr Ende: 21.37 Uhr

Anwesend: 90 Mitglieder, 
davon stimmberechtigt: 88

Top 1: Begrüßung und Eröffnung

Erster Vorsitzender Rainer Porath eröffnet 
die Mitgliederversammlung und begrüßt 

die anwesenden WSV-Mitglieder. 

Besonders begrüßt werden: Ehrenvorsit-
zender Klaus Seiler, Ehrenmitglied Wolf-
gang Voigt mit Frau Traudel sowie die 
Ehrenmitglieder Dieter Forberg und Peter 
Seiler.

Rainer Porath begrüßt auch die aktiven 

Sportlerinnen und Sportler und die ehren-
amtlichen Übungsleiter/innen, Betreuer/in-
nen, Helfer/innen, Kampfrichter/innen und 
die Teams für die Unterhaltung unserer 
Vereinsanlagen am Fümmelsee und in 
Oderbrück. Ohne sie alle wäre der WSV 21 
kein so lebendiger Verein.
Sodann verweist der Erste Vorsitzende da-

Einladung  
zur

97. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e. V.

Freitag, 27. April 2018, 20 Uhr 
WSV-Vereinsheim „Fritz-Bebenroth-Haus“ am Fümmelsee

Tagesordnung

Anträge zu dieser ordentlichen Mitgliederversammlung sind bis zum 18. April 2018 an den  Ersten Vorsitzenden, Rainer 
Porath, Werner-Schrader-Str. 4, 38302 Wolfenbüttel, zu senden.

gez. Rainer Porath, 
Erster Vorsitzender Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e. V.

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Ehrungen

3. Genehmigung des Protokolls der 
 Jahreshauptversammlung 2017

4. Bericht des Vorstandes

5. Bericht der Vorsitzenden für Finanzen

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung und Neuwahlen 
 des Vorstandes

 8. Neuwahl der Kassenprüfer

 9. Entscheidung über die 
 Einrichtung von Abteilungen 
 und deren Leitung 

10. Anträge 

11. Haushaltsplan 2018

12. Verschiedenes

Der WSV-Vorstand mit den Ehrenvorsitzenden und der Geschäftsstellen-Mitarbeiterin stellten sich zum gemeinsamen Grup-
penfoto.
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Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017

rauf, dass die Einladung zur Mitgliederver-
sammlung form- und fristgerecht (Ver-
einszeitung „WSV-Nachrichten“ Nr. 
1/2017, eingegangen am 12. 4. 2017) er-
folgt ist. Mit der Tagesordnung auf Seite 4 
der „WSV-Nachrichten“ 1/2017 sind alle 
Anwesenden einverstanden, so dass da-
nach verfahren wird.

Zur Ehrung der seit der Halbjahresver-
sammlung verstorbenen Mitglieder erhe-
ben sich die Anwesenden. Stellvertretend 
nennt Rainer Porath den langjährigen 

Schwimmmeister Andree Schwarzer und 
würdigt seinen engagierten Einsatz.

TOP 2: Ehrungen

Rainer Porath informiert darüber, dass der 
Vorstand beschlossen hat, dass alle Mit-
glieder, die 70 Jahre und mehr Mitglied des 
WSV 21 gewesen sind, zu Ehrenmitglie-
dern ernannt werden sollen. In diesem Jahr 
werden dies sein:
Traute Alpers (die in diesem Jahr auch 
90 Jahre alt geworden ist)

Margret Bebenroth
Irmtraut Voigt.

Die Versammlung stimmt grundsätzlich 
und den Einzelfällen zu. Urkunde und Blu-
menstrauß werden an Traute Alpers und 
Irmtraut Voigt überreicht. Rainer teilt mit, 
dass in diesem Jahr noch viele weitere 
WSV-Jubiläen anstanden. 

Er dankt für 60-jährige Mitgliedschaft:

Kornelia Meyer, Dr. Henning Schaper, 
Hedi und Dieter Forberg, Erika und 

DAS SZIOLS XKROSS-SYSTEM
EINE SPORTBRILLE – VIELE MÖGLICHKEITEN

XKROSS 2 
BIKE PRO

Panoramashield

XKROSS 2 BIKE
mit 6-Schlitz-
Technologie

XKROSS 3 RUNNING
mit 10-Loch-Technologie

XKROSS 4 WATER
mit Polfilter-Technologie

XKROSS 5 SKI
mit Thermoscheiben-Technologie

ACM
Temperatur-, Wind- und Lichtverhältnisse 

stellen die größte Problematik dar. 
Das Air Circulation Management (ACM) 

           von SZIOLS ist die erste und einzige 
                  Technologie, die hierfür sportart-
                            gerechte Lösungen 
                                       bietet.

                           D.P.X.TM XKROSS 
                WECHSELSCHEIBENSYSTEM
         verbindet Fassung und Filter, und den Innenclip 
       (optional). D.P.X. ermöglicht so unbegrenztes 
  Umrüsten einer Fassung für die unterschied-
                 lichsten Sportarten und 
                     Bedürfnisse.   

AFTER SPORTS 
BRILLE

Zusätzliche Fassung, in die 
der optische Innenclip 

eingeklickt werden kann. 

Cris
ta

ll 
Cle

ar

Dynamic Red

Active Brown

Clear P
ure

Active Orange

Active Orange Pure

FASSUNG IN 
20 FARBSTELLUNGEN

     

     

     

 

XKROSS 2 BIKE
ACM: Beim Biken steht der Zugschutz der Augen im 

Mittelpunkt. Durch seitliche Lüftungskanäle wird der Gegenwind
aerodynamisch abgeleitet und verhindert Windverwirbelungen.

Der gewölbte Filter (Kurve 7) unterstützt den Windschutz.

Inhaber: Thomas Leupold · Lange Herzogstr. 6 · 38300 Wolfenbüttel · Tel: 05331.12 07 · info@behrens-brillen.de · www.behrens-brillen.deBEHRENSOPTIK

Peter Seiler, Dieter Forberg und Klaus Seiler (von links) wurden 
für mehr als 50 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Nina Justen 
und Rainer Porath gratulierten.
 Fotos: H. Seipold

Aus der Hand vom ersten Vorsitzenden Rainer Porath und Nina 
Justen (Vorsitzende Finanzen) erhielten Traute Alpers (2. v. r.) und 
Irmtraut Voigt (2 von l.) einen Blumenstrauß und eine Urkunde für 
70 Jahre Vereinszugehörigkeit überreicht.



Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017
Wolfgang Tschersich, Achim Arndt,
sowie für 50-jährige Mitgliedschaft 
Lucie Jürges, Waltraud und Günter 
Steinmann und Jörg Melnicky.

Von den jeweiligen Fachwarten werden für 
die Ehrungen aufgerufen: 

Schwimmer des Jahres: Jörn Vogel (der 
viele Jahre als Aktiver dabei war und nun 
seine Kompetenz als Trainer weitergibt)

Wasserballer des Jahres: Maurice Wald-
mann (der als Aktiver von der Jugend bis 
heute eine Stütze der WSV-Teams ist und 
als Organisator des Herrenteams und als 
Schiedsrichter zusätzlichen Einsatz zeigt)

Triathlet des Jahres: Lars Diekmann (der 
seit 2001 zuverlässig und erfolgreich für 
den WSV 21 startet und eine Säule des Re-
gionalliga-Teams ist). Rainer teilt sodann 
mit, dass sich der Vorstand einstimmig 
entschieden hat, als SPORTLER DES 
JAHRES Benedikt van Vliet zu wählen. 

Benedikt hat nicht nur als Schwimmwart 
einen hohen Einsatz gezeigt, sondern auch 
bei der Bildung eines Rettungsteams für 
den Fümmelsee. Als Sportler war er erfolg-
reichster deutscher Teilnehmer und Team-
kapitän bei den Europameisterschaften 
2015 und den Weltmeisterschaften 2016 
der Rettungsschwimmer. 

Alle Geehrten erhalten einen Pokal und ei-
nen Blumenstrauß.

Rainer Porath weist darauf hin, dass Willi 
Schmidt nach insgesamt 34 Jahren aus 
dem WSV-Vorstand ausscheidet. Er war 
neun Jahre (2004 bis 2013) Erster Vorsit-
zender des WSV 21. Davor und danach 
war er weitere 25 Jahre Vorstandsmitglied 
(Geschäftsführender Vorsitzender, 2. Vor-
sitzender, Pressewart, Schriftführer und 
Jugendwart). Darum hat der Vorstand be-
schlossen, dass er Ehrenvorsitzender sein 
soll. 

Peter Seiler würdigt als Wegbegleiter in ei-
ner Laudatio die besonderen Verdienste 
von Willi Schmidt. 

Die Mitgliederversammlung stimmt der Er-
nennung zum Ehrenvorsitzenden zu. 
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Ein fester Bestandteil der Mitgliederversammlung ist die Ehrung herausragen-
der Sportler des Vereins und des Sportler des Jahres (von links): Benedikt van Vliet 
(Sportler des Jahres), Lars Diekmann (Triathlon), Uwe Schöppler (Triathlonwart), erster 
Vorsitzender Rainer Porath, Maurice Waldmann (Wasserball), Leon Bischoff (Wasserball-
wart) und Jörn Vogel (Schwimmtrainer).

Wilhelm Schmidt (2. v. l.) wurde im Beisein 
seiner Frau Erika zum Ehrenpräsidenten 
ernannt. Langjähriger Wegbegleiter und 
Laudator Peter Seiler (links) und Rainer 
Porath gratulierten.

„ Die haben 
aber schöne 
Wohnungen,
Jochen!“

Adersheimer Str. 28 - Wolfenbüttel
Tel. 05331/9590-0 - wohnen-wf.de

gw_160301_Sprüche_186x280.indd   6 01.03.2016   15:54:58



Der neue Ehrenvorsitzende dankt in be-
wegten Worten für die hohe Ehre und si-
chert zu, auch künftig für den WSV 21 bei 
Bedarf da zu sein.

TOP 3: Genehmigung des Protokolls
der Jahreshauptversammlung 2016

Das Protokoll der 95. Jahreshauptver-
sammlung vom 29.4.2016 ist in der Ver-
einszeitung „WSV-Nachrichten“ Nr. 2/2016 
vom Juni 2016 veröffentlicht worden. 
Schriftliche Einwände sind nicht erhoben 
worden. Änderungs- oder Ergänzungs-
wünsche aus der Versammlung gibt es 
nicht. 

Damit ist das Protokoll 2016 einstimmig 
genehmigt.

TOP 4: Berichte des Vorstandes

Die Berichte sind mit der Einladung in der 
Vereinszeitung abgedruckt. 

Rainer Porath ergänzt: 
Der große Einsatz von ehrenamtlichen 
Kräften sichert dem WSV 21 die vielen 
sportlichen Aktivitäten und Angebote so-
wie die Unterhaltung der Anlagen am Füm-
melsee und in Oderbrück. Dafür dankt er 
nachdrücklich. 
Er hebt beispielhaft Bärbel Klein hervor, die 
am Fümmelsee mit großem Einsatz für 
Sauberkeit sorgt. 

Pia Jeschioniok und das Sicherheitsteam 
des Fümmelsees haben 2016 die notwen-
dige Sicherheit gewährleistet. Das wird 
auch 2017 der Fall sein. Die umfangreichen 
Sanierungs- und Unterhaltungsaufgaben 
bei der Skihütte werden dank des beson-
deren Einsatzes vom Hüttenteam unter 
Leitung von Mathias Volkmer geleistet. 
Mehr Unterstützung wäre in allen Berei-
chen wünschenswert.

Der Vorstand hat in einer zweitägigen Klau-
sur (außer in den monatlichen Treffen) über 
die Zukunft des Vereins beraten. Die Stra-
tegie ist klar: Solides Wachstum durch Si-
cherung der bestehenden Strukturen und 
durch einige neue Angebote. Vor allem im 
Freizeit- und Fitnesssport in der Gymnas-
tikhalle werden zusätzliche Möglichkeiten 
eröffnet. Eine weitere Untersuchung über 
die WSV-Entwicklung führen Studierende 
der Ostfalia durch. 

Der Vorstand benötigt für seine Aufgaben 
eine Unterstützung und hat daher die Ein-
stellung durch eine hauptamtliche Halb-
tags-Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle 
beschlossen. Rainer Porath stellt Karin 
Hentschel der Versammlung vor. 

Nina Justen wird sich künftig auf die ehren-
amtlich Tätigkeit als Vorsitzende für Finan-
zen beschränken und ihren 450 EUR-Job 
aufgeben. 

Der Erste Vorsitzende bezeichnet die Un-
terhaltung der Vereinsanlagen als ständige 
Herausforderung (technisch und finanziell). 
Durch die Frühöffnung des Fümmelsees 
vor und nach der Saison hat die positive 
Mitgliederentwicklung angehalten. Die Fi-

nanzen des Vereins sind solide, auch durch 
die Unterstützung von vielen Partnern. Er 
dankt der Gemeinnützigen Wohnstätten 
eG, der Landessparkasse, der Stadt, dem 
Landkreis, dem Kreis-/Landessportbund 
sowie der Wolfenbütteler Heimatstiftung, 
der Jägermeisterstiftung und der 
Schmidt-Stiftung.

Rainer Porath lobt die sportlichen Aktivitä-
ten und Entwicklungen in allen Bereichen. 
Er freut sich, dass die U 11-Landesmeis-
terschaft im Wasserball am 20./21. 5. im 
Stadtbad Okeraue ausgetragen wird. 

Mit allen Fraktionen im Rat und Kreistag 
führt der Vorstand Gespräche, um damit 
über die Lage im WSV 21 und die partner-
schaftliche Zusammenarbeit zu sichern. 
Nachfragen, Diskussionsbeiträge oder Er-
gänzungsmitteilungen zu diesem oder an-
deren Berichten gibt es keine. Die Berichte 
sind damit zur Kenntnis genommen.

TOP 5: Bericht der 
Vorsitzenden Finanzen

Nina Justen verweist auf die Tischvorlagen 

mit der Einnahmen-/Ausgaben-Übersicht 
sowie den Soll-/Ist-Vergleich 2016, die 
dem Originalprotokoll beigefügt sind. 
Sie erläutert die wesentlichen Positionen. 

Die Finanzen des WSV 21 sind gesund. 
Dazu haben auch verschiedene finanzielle 
Förderungen der Vereinsarbeit geführt. 

Das hilft sehr. Dennoch: Mit den umfang-
reichen Vereinsanlagen am Fümmelsee 
und in Oderbrück (2,5 Millionen EUR Ver- 
sicherungswert) gibt es auch erhebliche 
Instandhaltungs- und Erneuerungsaufga-
ben. Dafür werden Rücklagen gebildet. 

Die Versammlung nimmt den vorgelegten 
Jahresabschluss zustimmend zur Kennt-
nis. 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer

Für die Kassenprüfer berichtet Gaby Ass-
mann, dass sie gemeinsam mit Anette Mül-
ler-Damrath am 4. 4. die Kassenprüfung 
durchgeführt hat. Alle Unterlagen sind 
nachvollziehbar und geordnet. Beanstan-
dungen hat es keine gegeben. 

Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017

Hans-Jürgen Linde · Dachdeckermeister · Gabelsbergerstraße 15 · 38304 WF

Tel 0 53 31. 28 78 · Fax 2 93 86 · info@linde-dach.de · www.linde-dach.de

• Baumwollputz
• Teppichboden

• PVC Belag
• Tapete

• Finanzierung
• WDVS Arbeiten

• Design Belag
• Graffitientfernung

Leipziger Straße 6a
38321 Groß Denkte
Tel 05331 - 2 97 45
Fax 05331 - 70 34 770
Mobil 0176 - 6000 12 07
info@der-ausstattungsmaler.de

Mit uns zum besseren Wohnen.

      Über 10 Jahre

Förster

Qualität
vom

Fachmann

Kurt Förster
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Es ist uns eine Herzenssache, ehrenamtliches Engagement fi nanziell zu unter-
stützen. Darüber hinaus sind wir auch Arbeitgeber, Ausbilder und Auftraggeber.

Als Teil der
Region engagieren

wir uns spürbar !
engagieren

Sie beantragt daher für die Vorsitzende Fi-
nanzen und für den gesamten Vorstand 
Entlastung. 

TOP 7: Entlastung und 
Neuwahlen des Vorstandes

Rainer Porath stellt fest: In diesem Jahr 
gibt es einige Veränderungen im WSV-Vor-
stand. 
Willi Schmidt scheidet auf eigenen Wunsch 
aus. Der Sport-Vorsitzende war unbesetzt. 
Damit sind zwei Positionen im Engeren 
Vorstand zu besetzen. 
Durch Nachrücken müssen außerdem der 
Schwimmwart und der Wasserballwart neu 
besetzt werden. 

Nach der WSV-Satzung müssen im unge-
raden Jahr gewählt werden: 

• Erste/r Vorsitzende/r
• Vorsitzende/r Sport 
• Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
• Wasserballwart
• Triathlonwart
• Tischtenniswart
• Hüttenwart 
• Tauchsportwart 

Auf Bitte von Rainer Porath übernimmt es 
sodann der Ehrenvorsitzende Klaus Seiler, 
die Entlastung des Vorstands und die erste 
Wahl für den Vorstand zu leiten. Er dankt 
dem Vorstand für seinen Einsatz. 
Die Entlastung wird einstimmig erteilt.

Für die Wahl des Ersten Vorsitzenden 
wird Rainer Porath vorgeschlagen. Er wird 
einstimmig (ohne Gegenstimmen und Ent-

haltungen) gewählt und nimmt die Wahl an.
Rainer Porath übernimmt wieder die Sit-
zungsleitung.

Wahl des Vorsitzenden Sport: Für die bis-
her vakante Position kandidiert der bisheri-
ge Schwimmwart Benedikt van Vliet. Er 
wird bei 3 Gegenstimmen und 2 Enthaltun-
gen mit großer Mehrheit gewählt. Er nimmt 
die Wahl an.

Wahl des Geschäftsführenden Vor-
standsmitglieds: Als Nachfolger von Willi 
Schmidt (der Vorstand wird die Geschäfts-
verteilung noch leicht verändern) wird der 
bisherige Vorsitzende Organisation, Detlef 
Justen, vorgeschlagen. Er wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

Wahl des Vorsitzenden Organisation: Als 
Nachfolger für Detlef Justen wird der bis-
herige Wasserballwart Leon Bischoff mit 
großer Mehrheit (bei 2 Gegenstimmen und 
einer Enthaltung) gewählt. Auch er nimmt 
die Wahl an. 

Rainer Porath zeigt sich erfreut darüber, 
dass damit der „Engere Vorstand“ kom-
plett ist.

Wahl des Wasserballwarts: Als Nachfol-
ger für Leon Bischoff kandidiert Maurice 
Waldmann. Er wird mit großer Mehrheit 
(bei 3 Gegenstimmen und 1 Enthaltung) 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Wahl des Schwimmwarts/der Schwimm-
wartin: Gabriela Assmann kandidiert als 
Nachfolgerin für Benedikt van Vliet und 
wird bei 1 Enthaltung gewählt. Sie nimmt 
die Wahl an. 

Wahl des Triathlonwarts/in: Uwe Schöp-
pler kandidiert erneut und wird bei 1 Ent-
haltung gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Wahl des Tischtenniswarts: Klaus Nichte 
wird einstimmig wiedergewählt. Da er nicht 
anwesend sein kann, wird er schriftlich um 
Zustimmung zur Wahl gebeten.

Wahl des Hüttenwarts: Mathias Volkmer 
erklärt, dass er aus beruflichen und priva-
ten Gründen unverändert nicht kandidieren 
kann, aber wie bisher kommissarisch zur 
Verfügung steht. Dennoch bittet er um Un-
terstützung durch zusätzliche Team-Helfer. 
Diese Entscheidung nimmt die Versamm-
lung zustimmend zur Kenntnis.

Wahl des Tauchsportwarts: Klaus Knau-
er kandidiert erneut und wird einstimmig 
gewählt. Er nimmt das Amt an. 

Bestätigung des Tenniswarts: Der Tennis-
wart ist in der Tennisabteilung gewählt 
worden. Er wird von der Versammlung ein-
stimmig bestätigt.

Bestätigung des Jugendwarts: Die Ju-
gendversammlung hat einige Tage vor der 
Mitgliederversammlung stattgefunden und 
Florian Straube als Jugendwart gewählt. 
Florian wird einstimmig bestätigt.

Rainer Porath dankt allen für die Kandida-
turen und den damit verbundenen Einsatz. 
Er freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
dem gesamten Vorstand.

Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017

Ihre Ansprechpartner im Verein
Name Vorname Funktion Tel. priv. E-mail
Porath Rainer 1. Vorsitzender 05331/75142 rainer.porath@wsv21.de
Justen    Detlef geschäft. Vorstandsmitglied 0178/1622216 gfvorstand@wsv21.de
Bischoff Leon Vorsitzender Organisation 0151/17201327 organisation@wsv21.de
Justen Nina Vorsitzende für Finanzen 0157/53885197 nina.justen@wsv21.de
Fiebig Manfred Badwart 05331/906175 manfred.fiebig@wsv21.de
  Hüttenwart  huettenwart@wsv21.de
Waldmann Maurice Wasserballwart  wasserballwart@wsv21.de
Aßmann Gabriela Schwimmwart  schwimmwart@wsv21.de
Seiler Peter Tenniswart 05331/5936 peter.seiler@wsv21.de
Volke Andre Skiwart 0178/8364176 skiwart@wsv21.de
Schöppler Uwe Triathlonwart 0172/4211344 triathlonwart@wsv21.de
Nichte Klaus Tischtennis 05331/43427 tischtennis@wsv21.de
Knauer Klaus Tauchen 05331/26212 tauchen@wsv21.de
Straube Florian Jugendwart 0151/52915230 jugendwart@wsv21.de

Geschäftsstelle – Karin Hentschel 05331/46200 info@wsv21.de
WSV-Skihütte  05520/2939
Vereinsheim Fümmelsee-Terrassen 0170/9855912
Vereinseigenes Schwimmbad Fümmelsee  05331/904867  (Mai bis September)
Schwimmmeister   05331/904780  (Mai bis September)
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TOP 8: Neuwahl der Kassenprüfer

Bisherige Kassenprüfer waren Anette Mül-
ler-Damrath und Gabriela Assmann. 
Turnusmäßig ausscheiden muss Anette 
Müller-Damrath. Da Gabi Assmann 
Schwimmwartin geworden ist, sind beide 
Kassenprüfer-Positionen neu zu besetzen. 
Vorgeschlagen und jeweils einstimmig ge-
wählt werden Birgit Schneider (für 2 Jahre) 
und Silke Niedung (für 1 Jahr).
Als Stellvertretende Kassenprüfer werden 
vorgeschlagen und gewählt: Christine Has-
selbach und Gerald Assmann. Alle nehmen 
die Wahl an.

TOP 9: Anträge

Anträge sind nicht eingereicht worden, 
werden auch spontan nicht gestellt. 

TOP 10: Haushaltsplan 2017

Nina Justen weist auf die Tischvorlage 

„Haushaltsplan 2017“ hin und erläutert die 
wichtigsten Positionen. 
Der Haushaltsplan wird in der vorliegenden 
Fassung einstimmig beschlossen.

TOP 11: Verschiedenes 

Ehrenvorsitzender und Seniorensprecher 
Klaus Seiler weist auf die Seniorenfahrt am 
9. 5. nach Bad Zwischenahn hin, bei der 
noch wenige Plätze frei sind.
Detlef Justen macht auf die nächsten Ter-
min aufmerksam:

6.5. Arbeitsdienst Fümmelsee
8.5. Konstituierende Sitzung des 
 Gesamtvorstands
13.5.  Saisoneröffnung
20./21.5. U 11-Wasserball-Landes-
 meisterschaft Stadtbad
25.5.  Himmelfahrts-Radtour

Der Freiwilligendienstleistende (Freiw. So-

Protokoll der 96. Mitgliederversammlung am 28. April 2017

Berichte des „Engen Vorstandes“
Erster Vorsitzender

Wenn ich so gegen Ende Februar /Anfang 
März meinen Bericht verfasse, hat sich 
doch der Winter noch mal bei uns von sei-
ner besten Seite gezeigt. 

Herrliche Wintersportmöglichkeiten boten 
sich, vor allen Dingen in Verbindung mit un-
serer schönen Hütte in Oderbrück. Der Hüt-
tenarbeitsdienst und das Hüttenteam ha-
ben sich hier wieder mit großem Engage-
ment für unser Domizil im Oberharz einge-
setzt.
Die Natur zeigt sich leider nicht immer so, 
wie wir sie gerne hätten (das ist auch gut 
so), denn unsere Sommersaison 2017 ist 
von den Besucherzahlen her so schlecht 
verlaufen, wie lange nicht mehr. 
Mit viel Einsatz haben Manfred Fiebig, sein 
Kollege Uwe und zum Saisonstart auch 
eine größere Gruppe Mitglieder unser Na-
turbad wieder in einen sehr schönen Zu-
stand versetzt und weiter gepflegt. 
Die Natur hat auch auf unserem Vereinsge-
lände ihre Spuren hinterlassen. Div. Stürme 
haben zwei große Fichten umgelegt und 
den Zuweg zu unserer Hütte für eine Wo-
che versperrt. Auf dem Badgelände sind 
mehrere große Bäume abgeknickt oder mit 
Wurzeln umgestürzt. Hier unterstützten uns 
Klaus Knauer und einige Experten der Frei-
willigen Feuerwehr bei der Bergung und 
Entsorgung.
Unsere Schwimmaufsicht Pia und das ge-
samte Rettungsschwimmerteam stand 
wieder gut durchorganisiert zur Verfügung 
und hat wieder für eine unfallfreie Saison 
gesorgt. Euch allen ein ganz herzliches 
Dankeschön.
Auch bei den vielen anderen ehrenamtli-
chen Helfern und Übungsleitern im Sport-
bereich möchte mich für euer Engagement 

an dieser Stelle bedanken , eine kleine Ver-
anstaltung für euch haben wir in der Som-
mersaison in Planung.
Mittlerweile hat sich neben unseren traditi-
onellen Sportangeboten der Breitensport  
in unserer Gymnastikhalle mit sehr qualifi-
zierten Übungsleitern weiterentwickelt. Die 
Organisation uns Ausstattungsanforderun-
gen sind gestiegen, sodass wir hier eine 
neue Abteilung gründen möchten mit ei-
ner(m) Gymnastikwart(in) im erweiterten 
Vorstand.
Ansonsten werden wir im Vorstand noch 
weitere Veränderungen haben. Unser Vor-
sitzender Sport und erfolgreicher Rettungs-
schwimmer Benedikt van Vliet hat aus be-
ruflichen Gründen Wolfenbüttel verlassen, 
und der langjähriger Vorsitzende Kommuni-
kation Andreas Meißler hat sich jetzt mehr 
der Politik verschrieben und Ende 2017 
sein Amt niedergelegt. 
Außerdem steht Mathias Volkmer als kom-
missarischer Hüttenwart nicht mehr zur 
Verfügung. Über ein neues Konzept der 
Hüttenverwaltung und Pflege werde ich in 

der Jahreshauptversammlung berichten 
und zwei neue Kandidaten für die vorge-
nannten freien Ämter im engen Vorstand 
vorstellen. Auch in 2017 haben sich der Ge-
samtvorstand sowie einige Mitglieder 2 
Tage auf der Hütte zusammengesetzt und 
auf Basis der abgeschlossenen Studie der 
Ostfalia und umfangreichen Diskussionen 
einige Schwerpunkte für unsere weitere 
Vorstandsarbeit gesetzt , u.a. auch ein Leit-
bild für unseren WSV21 entwickelt, näheres 
an anderer Stelle.
In 2017 war natürlich der Saisonhöhepunkt 
erneut das Sommer-und Lichterfest zu-
sammen mit der Gemeinnützigen Wohn-
stätten e.G.. Einige tausend Besucher hat-
ten wieder den Weg an den Fümmelsee 
gefunden. Leider hat uns auch hier die Na-
tur einen Strich durch die Planung des Hö-
hepunktes gemacht und zu Beginn des 
Lichterreigens ein Gewitter über den Füm-
melsee geschickt, sehr bedauerlich und 
schade für die Akteure. 
In diesem Winterhalbjahr 2017/18 haben 
wir eine neue Aktion ins Leben gerufen:

ziales Jahr) Ole Basso wird in den Sommer-
ferien an jedem Freitag eine Kinderaktion am 
Fümmelsee durchführen (auch bei schlech-
tem Wetter).

Benedikt van Vliet informiert darüber, dass 
es ein neues WSV-Aqua-Fitness-Projekt gibt 
(steht auch in den WSV-Nachrichten und in 
der WSV-Homepage). Wenige Plätze sind 
dafür noch frei. 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlie-
gen, bedankt sich der Erste Vorsitzende für 
die aktive Teilnahme und schließt die 96. 
Jahreshauptversammlung traditionell mit 
dreifach kräftigem „Gut Nass“ und „Ski 
Heil“.

Detlef Justen
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied und 

Protokollführer 

Rainer Porath 
Erster Vorsitzender
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rechtzeitig darüber informieren. Auch ha-
ben wir vor, dort neben dem Beachvolley-
ballplatz weitere Sportmöglichkeiten für 
Mitglieder und Badegäste geschaffen. 
Der WSV mit seinen Anlagen und vielen 
sportlichen sowie gesellschaftlichen Aufga-
ben erfordert ein hohes Maß an ehrenamt-
lichem Einsatz, dem das ganze Jahr über 
mehr 100 Mitglieder nachkommen, plus 
ungezählter Betreuereltern. Das macht den 
WSV21 aus.
Dafür allen nochmals herzlichen Dank 
Mit sportlichen Grüßen
 Ihr Rainer Porath

Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied

Wie aus der Tabelle ‚Mitgliederentwicklung‘ 
ersichtlich, ist die Mitgliederzahl im Ver-
gleich der letzten 3 Jahre annährend kons-
tant (2017 mit 1291 Mgl.; 2016 mit 1304 
Mgl.; 2015 mit 1281 Mgl.). Aus der Dauer 
der Mitgliedschaft ergibt sich, dass Mitglie-
der dem Verein mindestens 2-3 Jahren treu 
bleiben. Für den WSV21 ist dies ein sehr 
gutes Zeichen, zeigt dies doch, dass die 
Attraktivität des Vereins weiterhin hoch ist 
und für jedes Alter ein passendes Angebot 
dabei ist. Sowohl die Sparten als auch die 
Vereinsanlagen mit dem Fümmelsee und 
der Vereinshütte in Oderbrück sind sehr ge-
fragt.
Dass dies nicht ohne Einsatz der vielen, 
vielen Freiwilligen geht, die bspw. helfend 
am Beckenrand stehen, einen Flyer vorbe-
reiten oder gar die Umkleidekabinen im 
Vereinsbad anstreichen, ist jedem ver-
ständlich. Die Weichenstellungen für viele 
Aktionen sind sicherlich auch in einer der 6 
Sitzungen des Gesamtvorstandes oder der 
14 Sitzungen des engen Vorstandes ge-
stellt worden. Die vielen außerplanmäßigen 
Sitzungen der Sparten mal nicht mitgezählt. 
Mittlerweile schon fast traditionell hat der 
Vorstand zusammen mit Gästen auch im 
letzten Jahr einen Workshop in Oderbrück 
abgehalten, um den Verein für die Zukunft 
zu rüsten. Als Grundlage für diesen Work-
shop wurde bspw. eine Auswertung der 
Studierenden der Ostfalia aus dem Studi-
engang Sportmanagement herangezogen. 
An die Studierenden hierzu nochmals einen 
recht herzlichen Dank für die viele Arbeit 
und die neuen Denkanstöße.
Mit seinen eigenen Anlagen unterscheidet 
sich der WSV21 ganz wesentlich von ande-
ren Sportvereinen in der Region. Die In-
standsetzung und vor allem die Weiterent-
wicklung dieser Anlagen bedingt neben 
dem Ehrenamt auch eine finanzielle Rü-
ckendeckung. Wir sind dankbar für die För-
derung von WSV-Projekten durch Stadt, 
Landkreis, Kreis-/Landessportbund sowie 
mehrerer Stiftungen und Firmen. Ohne die-
se wären bspw. Projekte wie die Sanierung 
der seit Erstellung der Turnhalle betriebe-
nen Heizungsanlage oder die Erschließung 
des hinteren Geländeareals mit einem Toi-

Ich/wir bitte(n) um Aufnahme in den 
Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921e.V.

Name

Vorname

Straße PLZ/Wohnort 

Geb.-Datum Sportart

IBAN BIC

Name Kreditinstitut

Kontoinhaber

Eintrittsdatum Telefon Mail

Datum/Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte)

Bei Beitritt als Familie können hier im Anschluß gleich die Familienangehörigen angegeben werden:

Name (Ehegatte/Kinder) Vorname geboren am Sportart

Erteilung einer SEPA-Lastschriftmandat  Ich/wir ermächtige(n) Sie, Zahlungen 
von meinem/unserem oben genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom WSV v. 1921 e.V. auf mein/ unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift 
werden Sie mich/uns über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten. 

Mitgliedsnummer: Beitrag  Gläubiger-ID:  DE99ZZZ01234567890 
Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die  mit 
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Zu § 3 Bundesdatenschutzgesetz: Der Unterzeichnete willigt ein, daß seine 
Daten in Zusammenhang mit der Eröffnung und Führung des Mitgliedskontos verarbei-
tet und gespeichert werden können. 

Eine Kündigung der Mitgliedschaft im WSV 21 kann nur zum 31.12. eines  
jeden Jahres erfolgen bei dreimonatiger Kündigungsfrist

 Datum/Unterschrift

BEITRITTS-
ERKLÄRUNG WSV 21

Senden Sie das Formular an:

WSV 21
Am Fümmelsee 5, 38304 Wolfenbüttel

oder per Mail an: info@wsv21.de

Aufnahmegebühr 

(einmalig)  5,00 € 

Monatsbeiträge (Bitte ankreuzen):

Erwachsene (Einzeln) 11,00 €
Jugendliche (Einzeln) 5,50 €
Familien-
mitgliedschaft 18,00 €

Zahlungsweise (Bitte ankreuzen):

Vierteljährlich 1.2./1.5./1.8./1.11.
Halbjährlich 1.2./1.8.
Jährlich 1.5.

WSV Initiative gegen
hohen Nichtschwimmerzahlen

Finanziert durch die Schmidt Stiftung un-
terstützt unsere Schwimmaufsicht Pia mitt-
lerweile sieben Wolfenbütteler Schulen bei 
der Schwimmausbildung, die sonst in die-
sem Umfang seitens der Schulen nicht hät-
te stattfinden können. 
Trotz hoher Instandhaltungskosten im Jahr 
2017, ca. 40 % weniger Badeinnahmen 
aber mit Unterstützung aus der Sportförde-
rung der Stadt Wolfenbüttel, der Schmidt-

stiftung, Bürgerstiftung und Jägermeis-
terstiftung, der Förderung durch den Kreis-
sport-und Landessportbund können wir für 
2017 wieder einen ausgeglichenen Haus-
halt vorweisen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Abschließend möchte ich noch darauf hin-
weisen , dass unser kleiner Veranstaltungs-
platz an der Nordwestseite des Vereinsge-
ländes mit Toilettenanlage, einer großen 
Wiese sowie einem Grillplatz zum Saisons-
tart fertig gestellt sein wird. Einige Events 
sind dort bereits geplant, wir werden Sie 

Berichte des „Engen Vorstandes“
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lettenhäuschen und einem Grillplatz nicht 
möglich gewesen. Auch die Vereinshütte 
mit der Teilsanierung des Sanitärbereiches 
wäre sonst nicht möglich gewesen.
Wir wünschen uns allen eine gute Zeit und 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit

Ihr Detlef Justen

Vorsitzender Organisation

Vor genau einem Jahr lag jeder Ausgabe 
der WSV-Nachrichten ein Fragebogen zur 
„Strategieentwicklung 2021“ bei. Das 
100-jährige Jubiläum unseres Vereins bie-
tet einen guten Anlass sich mit den Heraus-
forderungen auseinanderzusetzen, mit de-
nen sich ein Sportverein im 21. Jahrhundert 
konfrontiert sieht. Die Auswertung der Er-
gebnisse dieser Studie durch Studenten 
der Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften bot uns einen neutralen 
Blick von außen auf die Struktur und die 
Abläufe innerhalb unseres Vereins. 
Entscheidend für den Erfolg über die Her-
ausforderungen der kommenden Jahre 
wird die Wahrnehmung unseres Vereins 
sein. Dies bezieht sich einerseits nach au-
ßen auf unsere verschiedenen Partner wie 
zum Beispiel die Stadt und den Landkreis 
Wolfenbüttel, die örtliche Presse sowie alle 
anderen Freunde und Unterstützer des 
WSV 21 aber auch all diejenigen, die unse-
ren Verein näher kennenlernen wollen. 
Doch auch unsere Wirkung intern - also auf 
unsere Vereinsmitglieder von enormer 
Wichtigkeit. 
Medien wie das Internet, Social-Media und 
Apps sind eben nicht länger Neuland, son-
dern vielmehr allgegenwärtig in unserem 
täglichen Leben. Entscheidend für die künf-
tige Entwicklung unseres Vereins ist also 
der Umgang und die Präsenz des WSV 21 
auf diesen Plattformen. Gleichzeitig können 
wir dabei die konventionellen Medien wie 
die örtliche Presse und unsere WSV-Nach-
richten nicht vernachlässigen. 
Aufgrund dieser Entwicklung hat sich der 
Vorstand entschieden, eine vereinseigene 
App zu entwickeln, um das Potenzial dieser 
Medien voll ausnutzen zu können und vor 
allem junge Menschen zu erreichen. Ein 

Dank gilt hier besonders Andre Volke, der 
sich bereit erklärt hat, die Entwicklung der 
App federführend zu begleiten. Gleichzeitig 
wurde unsere Internetseite durch Detlef 
Justen inhaltlich auf einen aktuellen Stand 
gebracht. Ein besonderes Augenmerk lag 
im Rahmen der Aktualisierung besonders 
darauf, unsere Sportangebote übersichtli-
cher zu gestalten. So ist es nun möglich 
anhand verschiedener Kriterien, wie Al-
tersklasse, Inhalt und Anforderungsniveau 
das passende Angebot zu finden. Vielen 
Dank Detlef, für die vielen Stunden, die Du 
in diese Arbeit investiert hast. (Genauere 
Ausführungen über die Aktualisierung der 
Homepage finden Sie in einem gesonder-
ten Bericht). 
Bei so vielen Wegen im Bereich Kommuni-
kation, die wir zukünftig gehen werden, ist 
es wichtig, dass der WSV 21 immer auch 
als der WSV21 wahrgenommen wird und 
nicht in jedem Medium anders wahrgenom-
menen wird. Daher sind wir dabei ein ein-
heitliches Vereinsdesign zu entwickeln, das 
in jedem Medium wiederzukennen sein soll. 
Gleichzeitig passen wir unsere Vorlagen 

wie beispielsweise den Briefkopf an dieses 
Design an. 
Neben dem Design ist auch der Inhalt der 
zweite wichtige Faktor für den Wiederer-
kennungswert des WSV21. Daher haben 
wir uns auf der WSV-Hütte mit der Erarbei-
tung eines Leitbildes beschäftigt. Dabei 
standen für uns die Fragen im Vordergrund: 
Was zeichnet den WSV21 aus? Und wofür 
soll der WSV21 zukünftig stehen? Hierzu 
haben wir wichtige Kernpunkte herausge-
arbeitet, hinter denen der Vorstand in seiner 
Gesamtheit steht.
Sie sehen, dass die Herausforderungen ei-
nes Sportvereins nicht nur vielseitiger son-
dern auch deutlich komplexer geworden 
sind. Wir freuen uns daher über jedes Mit-
glied, dass sich im WSV21 ehrenamtlich 
engagiert und den Verein auf seinem zu-
künftigen Weg unterstützt. 
Abschließend möchte ich mich herzlich bei 
allen Ehrenamtlichen bedanken, die durch 
ihren ständigen Einsatz das Vereinsleben in 
dieser einzigartigen Form am Laufen hal-
ten.  
 Euer Leon Bischoff

HILO®

Gerhart-Hauptmann-Str. 32
38304 Wolfenbüttel
Telefon 05331/909468
Fax 05331/859785
hilo-wolfenbuettel@gmx.de

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als  13.000/26.000
(ledig/verh)? Dann kommen Sie zu uns
Wir beraten Sie bei der

als Mitglieder ganzjährig.
Auf Wunsch übermitteln wir Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Einkommensteuererklärung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle
Leiter: Dipl.- Kfm. Gerald Aßmann

Hier die Mitgliederentwicklung: 
 Männlich  Weiblich  Gesamt
 2017 2016 2015 2017 2016 2015 2017 2016 2015

  0 –   6 J.   15    46   33   19   31   29    34    77    62

  7 – 14 J. 131 127 122   83   80   73  214  207  195

15 – 18 J.   53   64   68   36   50   46    89  114  114

19 – 26 J.   69   72   77   38   46   52  107  118  129

27 – 40 J.   54   63   67   44   59   52    98  122  119

41 – 60 J. 235 181 177 144 173 178  379  354  355

über 60 J. 184 143 143 186 169 164  370  312  307

Summe 741 696 687 550 594 594          1291 1304 1281

Dauer der Mitgliedschaft
Jahre Mitglieder

  0   5,0%

  1   8,6%

  2 … 3 15,3%

  4 … 5   9,6%

  6 … 10 19,8%

11 … 15 10,7%

16 … 20   6,0%

21 … 99 25,0%
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Auch im Jahr 2017 waren unsere Schwim-
mer wieder sehr aktiv und nutzten die im 
Vorjahr ausgebauten Trainingszeiten und 
-möglichkeiten optimal.
So hat die Schwimmabteilung dann auch 
letztes Jahr wieder an insgesamt 11 Wett-

Jahresbericht 2017 der Schwimmabteilung

kämpfen und der Vereinsmeisterschaft 
teilgenommen. 
Darunter waren Veranstaltungen für die 
Kleinsten wie z.B. „Gib dem Nachwuchs 
eine Chance“ und die Bezirks- und Be-
zirksjahrgangsmeisterschaft Sprint bzw. 

die 8. Deutsche Kurzbahnmeisterschaft in 
Bremen für die Leistungsträger der Abtei-
lung. 
Insgesamt traten 25 Aktive an darunter 10 
Damen und 15 Herren. Bei über 300 Ein-
zelstarts wurden 78 erste 42 zweite und 30 
dritte Plätze erreicht und bei 194 Starts 
wurden persönliche Bestzeiten erreicht. 
Für unsere Aktiven war es also ein erfolg-
reiches Jahr und damit auch für unsere 
Trainer und ehrenamtlichen Helfer, ohne 
die wie immer vieles nicht möglich wäre. 
Allen sei hiermit unser Dank für Ihren Ein-
satz ausgesprochen. 
Insbesondere Silke Hetscher, die nicht nur 
die Wettkämpfe und die Kampfrichterein-
sätze koordiniert sondern auch das Trai-
ning. Ihr Einsatz ist besonders zu hervor-
zuheben.
Neben dem Wettkämpfen gab es auch 
noch weitere Aktivitäten: hier ein kurzer 
Jahresrückblick: 

28. Januar 2018: 
Vereinsmeisterschaft 2017 

 
5. bis zum 7.5.2017: 

Trainingslager

An diesem Wochenende fand für ca. 20 
Schwimmer und Schwimmerinnen des 
WSV21 im Stadtbad Okeraue ein alter-
sübergreifendes Trainingslager mit Unter-
stützung eines Gasttrainers statt. Ziel der 
Veranstaltung war neben dem wettkampf-
spezifischen Training ein reger Austausch 
untereinander. Zu diesem kam es insbe-
sondere beim Grillen in der Mittagspause 
am Fümmelsee und bei gemeinsamen Ak-
tivitäten in der Halle. Auch hier nochmals 
ein herzliches Dankeschön an alle Eltern 
die zu dem reichhaltigen Buffet beigetra-
gen haben und die Veranstaltung durch 
Fahrdienste unterstützt haben. Ebenso 
vielen Dank an die Trainer und das Stadt-
bad Okeraue, das das Trainingslager er-
möglicht hat.

26. August 2017: 
Spaß-Vereinsmeisterschaft

 
Am Samstag des Lichterfests fand auf den 
Gelände des WSV eine Spaß-Vereinsmeis-
terschaft statt an der sich rund 25 Kinder 
und Erwachsene an Spielen und Rätseln 
rund um den Fümmelsee aktiv beteiligten. 
Natürlich haben zum Schluss alle gewon-
nen und genossen die redlich verdienten 
Bratwürste und mitgebrachten Kuchen.

17. Dezember 2017: 
Weihnachtsfeier 

Bei der Weihnachtsfeier im Hallenbad 
Salzgitter Thiede standen statt Training 
beim Nachwuchs des Wolfenbütteler 
Schwimmvereins Spiel und Spaß im Vor-
dergrund. Dazu gab es noch kleine Ge-
schenke, die dieses Jahr von einer Weih-
nachtsfrau mit Ihren schwimmenden Ren-

Bau- und
Möbeltischlerei
lnnenausbau

Stephan Niehoff Am Rehmanger 18   Tel. (05331) 98457-0
Tischlermeister 38304 Wolfenbüttel www.tischlerei-snt.de

Wir beraten Sie gern über Markisen, 
Möbel, Fenster und Türen!

Weihnachtsgala 2017

Ein Trainingslager fand im letzten Jahr vom 5. bis 7. Mai statt.
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tieren gebracht wurden.
Natürlich wurde sich auch weitergebildet: 
so wurden Trainerlizenzen erworben, 
Wettkampfrichter ausgebildet oder weiter-
gebildet und auch einfach neue Trainings-
techniken angeeignet.
Als Neuerung und Erweiterung unseres 

Jahresbericht 2017 der Schwimmabteilung

Trainingsangebotes haben wir mit unserer 
Trainerin Madeleine Wätjen Aquagymnas-
tik für Kinder angeboten. Dieses Angebot 
werden wir nach Möglichkeit auch dieses 
Jahr fortsetzen und damit einen weiteren 
Baustein zur motorischen Entwicklung für 
Kinder bieten.

Allen Trainern, Assistenten, Kampfrichtern, 
Organisatoren, Betreuern, Chauffeuren, 
Bäckern, Köchen und Unterstützern noch-
mals vielen Dank für den Einsatz und Hilfe 
in 2017 und in 2018.

Der Schwimmrat

Im Rahmen des Lichterfestes 2017 am Fümmelsee fand die Spaß-Vereinsmeis-
terschaft statt.

Die Weihnachtsfeier 2017 fand im Hallenbad Salzgitter-Thiede statt. Spiel 
und Spaß standen im Vordergrund.

Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Freunde 
des Wasserballsports, 

ein spannendes Wasserballjahr liegt hinter 
uns. Zeit für einen kleinen Rückblick auf 
die Höhen und Tiefen der Saison. Perso-
nell hat sich innerhalb der Abteilung eini-
ges geändert. 

Besonders freuen wir uns über die zurück-
gekehrten Sportler Vedran Bodruzic und 
Florian Steinmann, die nun die Erste und 
Zweite Herrenmannschaft unterstützen 
und damit in die doch sehr jungen Mann-
schaften Ihre Ruhe, Routine und Sicherheit 
einbringen können. In diesem Zuge sollte 
natürlich noch einmal erwähnt werden, 
dass wir es trotz zwischenzeitlichen per-
sonellen Engpässen geschafft haben eine 
Mannschaft in der Oberliga Niedersachsen 
(Trainer Peter Waldmann) und eine Mann-
schaft in der Bezirksoberliga Braunschweig 
(Trainer Florian Straube) zu melden. Hierbei 
sei vor allem „unseren Mädels“ gedankt 
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die ihre Startrechte zurück nach Wolfen-
büttel verlegt haben. 

Für die Jugend war es ein sportlich be-
sonders interessantes Jahr, denn der WSV 
erklärte sich bereit zwei Landesmeister-
schaften der Jugend auszurichten. Dafür 
gab es Lob und Anerkennung und verhalf 
uns zu einem besseren Ansehen als Was-
serballstandort Wolfenbüttel innerhalb des 
Landesverbandes.

Ein vierter Platz bei den LSN-Jugend-
meisterschaften zeigt, dass wir noch da 
sind und vor allem, dass man uns „Wölfe“ 
besser immer auf dem Zettel haben soll-
te. Auch im Bezirk Hannover konnten wir 
nach den vergangenen Jahren wieder im 
Mittelfeld landen, dies sehen wir natürlich 
als Ansporn, um uns noch weiter zu ver-
bessern.

Für die zweite Herren gab es derweilen ei-
nen Pokalsieg zu feiern. Im dem durch die 
Göttinger als „emotional wichtigstes Spiel 
des Jahres“ bezeichneten Begegnung, 

konnten wir uns im Bezirkspokal-Finale im 
heimischen Bad gegen den ASC Göttingen 
durchsetzen und haben somit den Pokal 
wieder nach Hause geholt. 

Zum Schluss möchte ich mich hiermit 
nochmal bei den wahren „Machern des 
Wasserballs“ bedanken, nämlich den zahl-
reichen ehrenamtlichen Trainern, Betreu-
ern, Eltern, Ehefrauen/Ehemännern und 
Funktionären innerhalb der Abteilung ohne 
die das alles nicht möglich gewesen wäre. 
Es zeigt sich, dass ein großes Team an Eh-
renamtlichen gewachsen ist, sodass eige-
ne Arbeitsgruppen gebildet werden konn-
ten um die stetig mehr werdende Arbeit 
zu bewältigen. Dafür noch einmal meinen 
Herzlichen Dank. h
Allen Wasserballern wünsche ich einen 
guten Start in die Saison, zahlreiche Tore 
und den Schiedsrichtern ein glückliches 
Händchen. 

Gut Nass!
Maurice Waldmann
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Auch in der Saison 2017 wurden von den 
Triathletinnen und Triathleten des WSV 
ungezählte Wettkämpfe in Niedersachsen 
und darüber hinaus absolviert. Dabei ge-
bührt jedem erfolgreichen Finisher von der 
Sprintdistanz bis zur Ironman-Strecke Re-
spekt für seine anerkennenswerte Leis-
tung. Zu verzeichnen sind dabei auch Er-
folge bei den Deutschen Meisterschaften 
und niedersächsischen Landesmeister-
schaften. 

Als Vorbereitung auf diese Wettkämpfe 
sind natürlich zahlreiche Trainingseinhei-
ten erforderlich, die gerne auch gemein-
sam mit Vereinskollegen absolviert wer-
den. „Pfingsten fährt man in Bimbach!“, so 
lautet das Motto des RSC’77 Bimbach 
zum jährlich stattfindenden Rhön-Radma-
rathon. Auch in 2017 folgten über 5.000 
Radsportbegeisterte der Einladung, dar-
unter auch Triathleten des WSV21. Nach-
dem am späten Freitagabend das Zelt 
stand, konnte man sich voll und ganz auf 
die kommenden Trainingseinheiten kon-
zentrieren. Diese sahen am Samstag eine 
156 km Strecke und am Sonntag eine 115 
km Strecke vor. Am Montag sollte es dann 
noch einmal zur Wasserkuppe hinaufge-
hen, mit 950 Metern dem höchsten Berg 
der Rhön.

Schnell wurde klar warum Jahr für Jahr so 
viele Radfahrer nach Bimbach kommen: 
perfekte Organisation und die gute Stim-
mung der Teilnehmer über das ganze Wo-
chenende, ob auf den Radstrecken, im 
Festzelt oder auf dem Camping- und Zelt-
platz. Besonders erfreulich war dabei die 
Versorgung an der Radstrecke die zum 
Verweilen und Schlemmen regelrecht ein-
lud und das Weiterfahren nach den vielen 
Kuchen und Wurst erschwerten. Auch für 
2018 ist wieder eine Teilnahme mit stei-

gender Anzahl an WSV-Triathleten ge-
plant.

Ligawettbewerbe
Das Regionalliga-Team des WSV landete 
in der Abschlusstabelle 2017 der Triath-
lon-Regionalliga-Nord nach 5 Wettbewer-
ben in Hamburg-Bergedorf, Schwerin, It-
zehoe, Bremen und Bad Zwischenahn auf 
dem 21. Platz und konnte damit den Ab-
stieg leider nicht verhindern. Wie auch in 
den vergangenen Jahren konnte das 
WSV21-Team nicht immer in Bestbeset-
zung bzw. vollständig antreten. Bei stei-
gendem Leistungsniveau in der Regional-
liga, in der mittlerweile auch international 
erfolgreiche Athleten starten, war der er-
folgreiche Klassenerhalt der letzten Jahre 
damit in 2017 nicht erreichbar. Auch in der 

untergeordneten Verbandsliga galt es für 
die erstmals hier startenden WSV21-Athle-
ten in erster Linie Erfahrung mit der Teil-
nahme an Ligawettkämpfen zu sammeln. 
Auch hier konnte nur der letzte und 26. 
Platz in der Gesamtwertung nach 5 Wett-
kämpfen in Hameln, Hannover, Braun-
schweig, Altwarmbüchen und Bleckede 
erreicht werden. 
Nach diesen einschlägigen Erfahrungen im 
Ligabetrieb befindet sich die Herren der 
Triathlonabteilung in einer zum Redakti-
onsschluss noch offenen Konsolidierungs-
phase, ob und in welcher Liga eine Mann-
schaft an den Start gehen wird. Es bleibt 
nach wie vor schwierig über die Dauer der 
Saison zu jedem Liga-Wettkampf eine 
komplette Mannschaft aus Individual-
sportlern aufzustellen.
Stabilität zeigte hingegen die Da-
men-Mannschaft des WSV21 die stets 
vollzählig und in Bestbesetzung an den 
Start der fünf Verbandsliga-Wettkämpfe 
ging und dabei einen hervorragenden 
6. Platz von 12 Mannschaften erreichte.

Triathlon-Jugend
Von den Nachwuchstriathleten nahmen in 
2017 insgesamt 18 aktiv an Wettkämpfen 
in der Region teil. In der Trainingsarbeit für 
die Jugendlichen haben sich Nicole 
Arendt, Kai Schulz und Dirk Elwart enga-
giert. Bereits im März ging es mit den stets 
motivierten Nachwuchsathleten und deren 
Betreuer nach Clausthal-Zellerfeld in die 
Bildungsstätte der Sportjugend ins Trai-
ningslager. Neben Schwimmeinheiten gab 
es reichlich Bewegung drinnen und drau-
ßen. 
Rege Beteiligung gab es auch wieder bei 
der Schülerserie 2017, die aus 6 Wett-
kämpfen bestand – einer davon am Füm-
melsee - von denen die besten vier in die 
Wertung kamen. Dabei belegten in der Ge-
samtwertung ihrer Altersklasse Lilia Bila-

Jahresbericht 2017 der Triathlonabteilung

WSV21 in Bimbach: Jonas, Nils, Guido und Olaf.

Starter des WSV 1921 Wolfenbüttel beim Lappwaldsee-Crossduathlon in Helmstedt 
(von links): Antonia Klamert, Lilia Bilawer, Olivia Fredersdorff, Matthis Rittgerodt, 
Marek Olschowsky, Paul Klammert, Kerim Sharfi , Laura Schattenberg, Emily Hauth. 
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wer Platz 3 und in beeindruckender Weise Matthis Rittgerodt Platz 
1, der alle 6 Einzelwettkämpfe in seiner Altersklasse gewann. 
Zum Saisonabschluss ging es wie immer ein Wochenende auf die 
beliebte Hüttenfahrt, auf der Spaß und Spiel im Vordergrund ste-
hen.

Triathlon am Fümmelsee
Zum zweiten Mal in Folge wurde auch 2017 die Landesmeister-
schaft der Jugend A+B sowie der Junioren vom Triathlon Verband 
Niedersachsen im Rahmen des Fümmelsee Triathlons durchge-
führt. 
Auch für 2018 stehen die Landesjugendmeisterschaften wieder auf 
dem Programm. Weiterhin sind die Austragung der Schülerserie 
Süd mit allen Schülerwettkämpfen und der Jedermanntriathlon mit 
steigenden Teilnehmerzahlen fester Bestandteil der Veranstaltung. 
Durch die zuschauerfreundliche Streckenführung ist es Angehöri-
gen und Besuchern möglich, die Athleten auf allen Strecken haut-
nah zu verfolgen. 
Diese WSV-Veranstaltung gehört mittlerweile zu den Highlights im 
Sportkalender Wolfenbüttels und präsentierte bei schönstem 
Wettkampfwetter unseren Fümmelsee von seiner besten Seite. In 
routinierter Manier wurde die Veranstaltung vom Organisations-
team unter der Schirmherrschaft von Kirsten Bunn und Jürgen 
Basler umgesetzt, ist aber ohne die aktive Mithilfe dutzender Hel-
fer, die sich immer wieder bereit erklären unterstützenden tätig zu 
werden, nicht durchführbar. 
Auch für den Fümmelsee-Triathlon 2018 werden daher wieder 
zahlreiche Helfer gesucht. Zusätzlich im Programm 2018 steht 
erstmals die Triathlon-Vereinsmeisterschaft des WSV zu der alle 
WSV-Mitglieder spartenübergreifend herzlich eingeladen sind.

Euer Triathlonwart

Jahresbericht 2017 der Triathlonabteilung

 Altersklasse Name Platzierung

TM 8  Linus Schwägermann 8.

TM 10 Matthis Rittgerodt 1.

TM 10 Paul Klammert 8.

TM 10 Louis Stamm 11.

TM 10 Lennard Schlums  13.

TM 10 Friedrich Kuske 19.

TW 10 Lilia Bilawer 3.

TW 10 Emily Hauth 4.

TW 10 Laura Schattenberg 6.

TM 12 Marek Olschowsky 14.

TM 12 Hannes Schwägermann 16.

TM 12 Florian Liedloff 20.

TM 12 Henri-Louis Rauh 32.

TW 12 Antonia Klamert 4.

TM 14 Marek Olschowsky 6.

TM 14 Jonathan Lendrat 14.

TW 14 Marie Roloff 8.

TW 14 Greta Dreßler 9.

Triathlon-Schülerserie-Süd 2017
Ergebnisse der WSV-Aktiven 
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Die Tauchabteilung hat seit zwei Jahren 
stabil ca. 22 Teilnehmende. Das Training 
findet wöchentlich statt mit einer regen 
Teilnahme von durchschnittlich 12 Perso-
nen. Die Tauchabteilung blickt auf ein er-
eignisreiches Jahr 2017 zurück mit zahlrei-
che Aktivitäten:
Vom 21. bis 29. Januar wurden die Abtei-
lung unter anderem von Markus Strzelczyk 
auf der größten Tauchermesse der Welt 
der „Boot 2017“ in Düsseldorf vertreten. 
Als Jahresauftakt fand am 18. Februar das 
Antauchen mit anschließendem Punsch 
trinken und geselligem Grillen am Fümmel-
see statt. Der Besuch des Tauchturms Wit-
tenberge am 30. Januar war für die Teil-
nehmenden Taucher, insgesamt 8 Kinder 
und Erwachsenen ein tolles Indoortaucher-
lebnis. Vor Beginn der Badesaison wurde 
der See ein wenig aufgeräumt, Treppen 
und Leitern wurden von Algen befreit. Der 
Besuch des Neptun mit Seejungfrau im 
Sommer ist wegen Gewitter leider ausge-
fallen. Vom Frühjahr bis in den Herbst wur-
den verschiedene Tauchtermine am Füm-
melsee, Salzgittersee, Löbejün und Gei-
seltalsee bei Halle sowie an den Seen 
Nordhausen angeboten und zahlreich ge-
nutzt. Angebotene Tauchreisen nach 
Ägypten, Kroatien oder Elba wurden letzt-
endlich jedoch nicht angenommen. Vom 
13. bis zum 15. September fand dann mit 

6 Tauchern die Tauchausbildungsfahrt 
nach Hemmoor statt. Die vom Sturm in 
den Fümmelsee gestürzten Bäume wurden 
am 21. Oktober mit unserer Hilfe beseitigt. 
Das Winterschwimmen am 2. Dezember 
wurde durch den Taucher Klaus Knauer 
gesichert und am selben Abend fand die 
Weihnachtsfeier der Tauchabteilung in den 
Fümmelsee Terrassen mit einem wirklich 

leckerem Weihnachtsmenü statt. Als Jah-
resabschluss war das Nikolaustraining am 
8. Dezember im Stadtbad Okeraue für 18 
Taucher ein voller Erfolg und wird jedes 
Jahr beliebter.
Die Tauchlehrer sind zufrieden und bedan-
ken sich bei allen die dabei waren oder 
mitgeholfen haben!

Beate Zgonc

Tauchausbildungsfahrt Hemmoor im September letzten Jahres.
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Liebe WSV’er,

vor der Saisoneröffnung stellten wir einen 
Frostschaden im neuen Toilettenhaus fest, 
welcher von der Firma König beseitigt wur-
de.
Ansonsten fing die Badesaison wetterbe-
dingt sehr verhalten an. Auf dem Arnd-
schen Grundstück haben wir ein Holzhaus 
in Eigenleistung erstellt. Es fehlen noch die 
Toiletteneinbauten, welche sicherlich zur 
neuen Badesaison fertiggestellt werden.

Des Weiteren ist der Grillplatz auch wei-
testgehend in Eigenleistung erstellt wor-
den. Den Helfern ein herzliches Danke-
schön.
Im Sommer ist uns leider die Pumpe der 
Wasserrutsche für einige Tage ausgefallen, 
was bei den wenigen warmen Tagen sehr 
ärgerlich war. Bei den letzten Stürmen sind 
wieder einige alte Weiden umgestürzt, lei-
der immer in den See. Die Tauchabteilung 
und Karin Henschel haben uns bei der Ber-
gung geholfen. Es ist noch eine Menge 

Stammholz da, wer etwas haben möchte, 
kann sich gerne bedienen.
Ansonsten könnte ich eigentlich den Be-
richt vom letzten Jahr einreichen, da immer 
die gleichen Arbeiten wie Rasenmähen, 
Nichtschwimmerbecken reinigen, Müll ent-
sorgen und Blumen pflanzen und pflegen 
erledigt werden müssen.
Nach den Sommerferien wurde in der 
Sporthalle die alte Heizung gegen eine mo-
derne Gasheizung austauscht. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten mit der Tempe-
raturregelung läuft die Heizung jetzt ein-
wandfrei.
Glücklicherweise habe ich noch einen flei-
ßigen Helfer (Uwe Mergart), somit können 
die anfallenden Arbeiten gut erledigt wer-
den.Trotzdem könnten sich noch der eine 
oder andere für Malerarbeiten oder die 
Pflege des Spielplatzes bei mir melden.
Zum Schluss noch einen herzlichen Dank 
an die Spender der Blumen und die fleißi-
gen Helfer, die immer da waren wenn sie 
gebraucht wurden.

Mit sportlichem Gruß
Ihr Badwart Manfred Fiebig

Jahresbericht 2017 des Badwartes

Die Tennisabteilung des Wolfenbütteler 
Schwimmverein von 1921 e.V. ist am 22. 
Mai 1989 gegründet worden. Da wurde 
auch beschlossen, dass wir am Fümmel-
see zwei Tennisplätze bauen dürfen. Das 
Grundstück dafür stellte uns die Stadt 
Wolfenbüttel zur Verfügung.
Im gleichen Jahr wurde auch mit viel Ei-
genleistung begonnen, die Plätze zu er-
richten. Ziel war es, dass die Sportler des 
WSV, die nach dem Abschluss ihrer akti-
ven Tätigkeiten wie: Schwimmen, Wasser-
ball oder Skilaufen nur noch Tennisspielen 
wollten das auch im WSV tun sollten und 
dafür nicht in andere Vereine wechseln 
mussten.
So waren schnell über 120 Interessenten 
gefunden, so dass wir sogar eine Aufnah-
mesperre eingeführt haben und die Anzahl 
der Mitglieder auf 100 begrenzt haben. 
Nachdem die Plätze fertig gestellt waren, 
begann der Spielbetrieb im Sommer 1990. 
Das war also vor 28 Jahren.

Durch unsere Aufnahmebeiträge (damals 
300,00 DM pro Erwachsenen und 150,00 
DM für Jugendliche) hat die Tennisabtei-
lung die Herstellungskosten an den WSV 
zurückerstattet.
Mit den erhobenen Spielbeiträgen pro Sai-
son (Erwachsene 100,00 DM und Jugend-
liche 50,00 DM) wurden die Kosten für den 
Spielbetrieb und die Herrichtung der Plät-
ze im Frühjahr finanziert.
Heute werden die Aufnahmebeiträge nicht 
mehr erhoben. Die Spielbeiträge für Aktive 
liegt jetzt bei 51,00 Euro pro Saison und 
für passive Mitglieder sind es 10,00 Euro.
Darüber hinaus müssen alle Aktiven im 
Jahr 5 Arbeitsstunden ableisten. Wenn sie 
es nicht tun, dann wird für jede fehlende 
Stunde 10,00 Euro abgebucht.
Jeder Tennisspieler des WSV, der von An-
fang an dabei war hat also inzwischen 
etwa 1.600,00 Euro für den Bau und die 
Unterhaltung der Anlage bezahlt.
Die Tennisabteilung hat eine vom Vorstand 

des WSV genehmigte Geschäftsordnung, 
eine Gebührenordnung und eine Spielord-
nung.
Bisher hatten wir mit diesen Regelungen 
auch nie Schwierigkeiten. 
Aber erstmals in der letzten Saison haben 
sich jugendliche WSV Mitglieder mit einem 
Hauptschlüssel Zutritt zu den Plätzen ver-
schafft und dort Tennis gespielt, ohne je-
manden vom Tennisvorstand zu informie-
ren oder zu fragen.
Bei diesem eigenmächtigen Handeln ist 
leider einer der Plätze stark beschädigt 
worden (tiefe Löcher in der Fläche und ei-
nige Linien rausgerissen), weil die Jugend-
lichen nicht das richtige Schuhwerk anhat-
ten und die Plätze nicht fachgerecht abge-
zogen haben.
Ich hoffe, dass so etwas nicht noch einmal 
vorkommt. 
Zu Beginn der letzten Saison haben wir mit 
Ingo Hasselbach einen neuen sportlichen 
Leiter gewählt, der sich schnell in seine 
Aufgaben eingearbeitet hat.
Ansonsten ist die Saison trotz des nicht 
immer optimalen Wetters gut verlaufen.
Zu Beginn waren 44 Mitglieder in der Ten-
nisabteilung. Als Aktive waren davon 22 
gemeldet.
Bedanken möchte ich mich bei Allen, die 
geholfen haben die Tennisanlagen in Ord-
nung zu halten. Besonders aber bei Ingo 
Hasselbach, der für die gute Bespielbar-
keit der Plätze und die Pflege der Anlage 
gesorgt hat, Aber natürlich auch bei Man-
fred und Uwe, die immer da waren, wenn 
wir Hilfe benötigten.

Euer Peter Seiler

Jahresbericht 2017 der Tennisabteilung

Die Termine für 2018
Di.  01. Mai 10.00 Uhr Saisonvorbereitung 

  11.00 Uhr Saisonbeginn

So. 17. Juni 11.00 Uhr Frühschoppen mit Grillen

Sa. 15. Sept. 10.00 Uhr Arbeitsdienst 

Sa. 20. Okt. 11.00 Uhr Saisonabschluss mit Grillen
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Jahresbericht 2017 der Jugendabteilung
Die Jugendabteilung des WSV blickt auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück und kann von 
insgesamt vier Jugendaktionen im Jahr 
2017 berichten. 

Die erste vom Jugendrat organisierte und 
durchgeführte Aktion war die Osterhütten-
fahrt im März 2017. Dabei ging es für die 
Jugendlichen aus den unterschiedlichen 
Sparten nach Oderbrück auf unsere ver-
einseigene Hütte. Höhepunkt dieser Aktion 
war sicherlich für viele die Wanderung auf 
den höchsten Berg im Mittelgebirge Harz 
und in ganz Norddeutschland mit einer 
Höhe von etwa 1141m, den Brocken.
Als zweite Aktion im Jahr 2017 wurde das 
Sommerzeltlager organisiert, welches im 
letzten Jahr eine Woche von Samstag bis 
Freitag auf dem vereinseigenen Gelände 
rund um den Fümmelsee stattgefunden 
hat. Zur gleichen Zeit fand am Fümmelsee 
auch das Wasserball-Trainingslager statt, 
so dass wir viel Spaß bei gemeinsamen 
Gruppenspielen oder beim Abkühlen im 
See hatten. Die Jugendlichen haben in Zel-

ten übernachtet, jedoch musste die Über-
nachtungsmöglichkeit aufgrund eines Un-
wetters in Wolfenbüttel in die Turnhalle 
verlegt werden. Auch für dieses Jahr ist 
wieder ein Zeltlager geplant, für welches 
wir auf eine hohe Teilnehmerzahl hoffen. 

Im Herbst hat dann die Jugenddisco in der 
Turnhalle am Fümmelsee stattgefunden, 
die in Kooperation mit dem Stadtjugen-
dring Wolfenbüttel organisiert wurde. Teil-
nehmen durften alle Mitglieder von Ju-
gendgruppen aus der Stadt und dem 
Landkreis Wolfenbüttel. Dabei wurde in 
unserer Turnhalle mit lauter Musik und vie-
len bunten Lichteffekten für gute Stimmung 
gesorgt. 
Als weitere Aktion ist die Winterhüttenfahrt 
zu nennen, welche Anfang Dezember statt-
gefunden hat. Dabei ging es mit 15 Ju-
gendlichen und 5 Betreuern, wie schon zu 
Ostern auf unsere Hütte in Oderbrück, um 
dort gemeinsam ein Wochenende zu ver-
bringen. Highlight der Fahrt war für alle teil-
nehmenden Personen die gemeinsame 

Fahrt in die Eis-Disco. Weitere gelungene 
Aktionen waren der Schneemannbauwett-
bewerb und typische Hüttenspiele wie „Auf 
den Tisch des Hauses“. Ein Dank gilt allen 
Eltern, die es ermöglicht haben alle Kinder 
auf die Hütte zu fahren und nach der Akti-
on wieder sicher nach Wolfenbüttel zu 
bringen.

Zusammenfassend kann man sagen, dass 
die Jugend des WSVs im letzten Jahr ge-
meinsam viele schöne Momente erlebt hat 
– egal ob bei der Osterhüttenfahrt, beim 
Sommerzeltlager am Fümmelsee, während 
der Jugenddisco oder bei der Winterhüt-
tenfahrt im Harz. Für das Jahr 2018 wün-
schen wir uns wieder viele solcher tollen 
Momente und hoffen auf eine rege Teilnah-
me von allen Kindern und Jugendlichen an 
unseren Aktionen.

Euer Jugendrat

 Marika, Alicia, Clint, Nico, Tom 
und Florian

Liebe Mitglieder, 

wer möchte bei den WSV-
Senioren mitmachen?
Wir nehmen gerne Mitglieder 
der reiferen Jahrgänge 
bei uns auf.

Die Seniorenabteilung die vor Jahren von 
Herta und Edgar Drücke ins Leben gerufen 
worden ist, hat sich im Verein etabliert und 
ist mit 55 Mitgliedern eine sehr unterneh-
mungslustige Abteilung.

Die Truppe ist mal für Mitglieder, die den 
aktiven Sport an den berühmten Nagel ge-
hängt haben und die ca. 50 bis 70 Jahre 
alt waren, gegründet worden. Inzwischen 
sind die Teilnehmer bereits 60 bis 90 Jahre 
alt und haben immer noch viel Spaß am 
Vereinsleben, Ausflügen und Unterhaltung 
bei Kaffee und Kuchen, Vorträgen oder 
Grillnachmittagen. 

Wir appellieren an ältere Vereinsmitglieder, 
sich mal den Betrieb anzusehen. Eventuell 
finden ja einige Interesse und möchten 
sich der Abteilung anschließen.

Man sitzt nicht nur allein zu Haus auf dem 
Sofa, sondern hört mal was anderes z. B. 
was ist gerade im Verein los, oder hört 
eine interessanten Vortrag über alle mögli-
chen Themen, die für die Senioren von In-
teresse sind.

Den Abteilungsbeitrag haben wir abge-
schafft, sodass wir uns aus freiwilligen 
Spenden, z.B. bei einem runden Geburts-

tag oder Jubiläum und Zuschüssen aus 
der Vereinskasse finanzieren. Unsere Da-
men backen Kuchen für die Hüttenfahrt 
oder machen einen Salat für die Grillaben-
de. Die freiwilligen Spenden dafür verwen-
den wir für kleine Geschenke oder das 
Abendessen in der Weihnachtszeit. 
Ich glaube, es gibt viele Mitglieder, die 
sich mal einen Stoß geben und bei den 
nächsten Terminen zwanglos vorbeischau-
en sollten. 

Viele unserer früheren Aktiven könnten mal 
in Ihren Personalausweis schauen! 

Sie sind älter als sie meinen und in der Se-
niorengruppe gut aufgehoben. 

Also rafft Euch auf. Ihr seid nicht erst mit 
90 Jahren Senior. 
Meldet Euch unter WF Tel. 26336   

 Gruß Klaus Seiler 

Jahresbericht Senioren

Die Programm für 2018
8. Mai 15 Uhr Fahrt zum Edersee

12. Juni 11 Uhr Hüttenfahrt Oderbrück, 

  Essen in der Bavariaalm Torfhaus

10. Juli 15 Uhr Kaffee am Fümmelsee, 
 ab 17 Uhr Grillnachmittag am Tennisplatz

14. August 15 Uhr Kaffeetafel am Fümmelsee

11. September  Fahrt nach Kassel, Edersee

9. Oktober 11 Uhr Hüttenfahrt Oderbrück, 

  Essen in der Bavariaalm Torfhaus

13. November  Bingo mit Erna; weiteres Programm 

  wird noch besprochen

11. Dezember 15 Uhr Weihnachtsfeier am Fümmelsee
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Unsere aktive Senioren-Gruppe veranstaltet am Dienstag, 8. Mai 2018, ihre nächste Tagesreise. 
Diese Führt zum Edersee. Plätze sind noch frei. 
Der Ausfl ug beinhaltet unter anderem eine Greifvogelschau im Wildtierpark Edersee und eine 
3-stündige Schifffahrt auf dem Edersee mit Mittagessen.
Los geht es bereits um 7.30 Uhr vom Schmidt-Terminal an der Halchterschen Straße.

Nähere Informationen und Auskünfte erteilt Klaus Seiler,Telefon 05331/26336.

WSV-Senioren fahren an den Edersee

Liebe Vereinsfreunde,

in dem Jahr 2017 sind wieder unendlich 
viele schöne Stunden für Vereinsmit-
glieder und Gäste auf der Hütte durch 
das Hüttenteam sichergestellt worden. 

Es sind die besonderen Naturerlebnisse, 
das extreme Wetter, die Berge, Sportan-
gebote, die urigen Hüttenabende, das ge-
meinschaftliche Kochen und der Aufenthalt 
in den gemütlichen Tagesräumen, Gründe 
unsere Hütte zu besuchen. Als Ausgang-
punkt um die sehr schönen, vielfältigen 
Landschaften des National Park Harz zu 
erleben, ist die Hütte ideal. Eine Tour auf 
den „Brocken“ oder auch zum „Achter-
mann“, ist jedes Mal ein grandioses Natur 
Erlebnis, einfach nur „sagenhaft“. Zu jeder 
Jahreszeit ändert sich die Aussicht und 
das Aussehen dort auf den Gipfeln.
Ich werde 2018 nicht mehr zur Wiederwahl 
Hüttenwart stehen. Am 6. März erfolgte die 
Übergabe an Rainer Porath. Wegen Ver-
eins- und familiären Gründen musste ich 
das Amt schon vor der Jahreshauptver-
sammlung niederlegen. Das kommt nicht 
so überraschend, ich habe Euch ja immer 
darüber informiert, das ich ein kommissa-
rischer Hüttenwart war und nicht ein ge-
wählter „Vollzeit-Hüttenwart“.
Der Erhalt der Hütte war immer eine An-
gelegenheit für mich, der ich mich mit 
ganzem Herzen und Einsatz  gewidmet 
habe, u.a. weil ich den Langlauf im Verein 
erhalten will. Wie es weitergeht, kann ich 
nicht sagen. Im Vorstand entstehen neue 
Konzepte. 
Ich hoffe sehr, dass Ihr als Mitglieder, 
mit meiner Arbeit zufrieden wart. 

Jahresbericht Hütte 2017
Seit 2015 ist viel verändert worden. Schim-
mel-Verbannung im Zimmer Hopfensäcke 
und im Keller, neue Regenwasser- und 
Drainagerohre im Sanitärbereich, auch eine 
neue Außendämmung und das neue Dach 
für den Sanitärtrakt, sind Beispiele, die in 
meiner Amtszeit durchgeführt wurden. Im 
Hüttenmanagement sind die Baustellen: 
ein gerechtes Buchungssystem, transpa-
rente Hüttenordnung, kundenorientierte 
Sauberkeit der Hütte und keine Umset-
zung von Sonderechten, von mir vertreten 
worden. Im letzten Jahr sind noch bar-
geldlose Hüttenbezahlung, Fremdvergabe 
der Schneeräumung und vereinsorientierte 
Abgebregelungen an die Stadt Braunlage, 
dazu gekommen.
Ich wünsche dem Vorstand und Euch 
als Mitgliedern weise Entscheidungen 
zum weiteren Erhalt und Verbleib der 
Hütte im Verein. 
Was bleibt, ist mich ganz, ganz herzlich 
bei all den vielen Helfern, Unterstützern, 
Spendern, Firmen, Vereinsmitgliedern und 
dem aktuellen Hüttenteam Sven Willecke, 
Manfred Dicks und Wolfgang Schneider zu 
bedanken, auch Manfred Mühl der bis letz-
tes Jahr noch dabei war. Es gab hier tolle 
Zusammenarbeit und es ist sehr, sehr viel 
seit 2015 erreicht worden. Ich bin stolz auf 
das Team und das erreichte.
Es wird auch in Zukunft nur mit Ehrenarbeit 
von Euch Vereinsmitgliedern gehen. Es 
müssen einfach mehr als die drei aktuellen 
Hüttenteammitglieder, sich um den Erhalt 
dieses einmaligen Ortes und Gebäudes 
kümmern. 

Was 2017 erreicht wurde möchte ich kurz 
berichten:

1. Arbeitsdienste: Zwei große Arbeits-
dienste wurden durchgeführt. Meinen 
ganz herzlichen Dank an alle Teilneh-
mer. Ohne diese Hilfe wäre ein Betrieb 
der Hütte nicht möglich.

2. Ausbesserungen der Fliesen im Sani-
tärtrakt. Die abgeplatzten Fliesen sind 
ausgebessert worden. Da hat Friedrich 
Christian mit seinem Team eine sehr 
gute Arbeit geleistet. 

3. Türzargen Toilette erneuert: Die alten 
Türzargen waren aufgeplatzt. Heraus-
zuheben ist, dass die Materialkosten zu 
einem großen Teil durch eine Spende 
vom Vereinsmitglied Gerhard Baumann 
erfolgen konnte. Der Einbau erfolgte 
beim Arbeitsdienst, Nadine einen ganz 
herzlichen Dank.

4. Auch Leuchten im Tagesraum haben 
endlich eine neue und sichere Verkabe-
lung bekommen. Hier hat das Hütten-
teammitglied Wolfgang Schneider tolle 
Arbeit geleistet. 

5. Fahrweg zur Hütte: Der größte Sanie-
rungsblock, war der Neubau des Zu-
fahrtsweges zu unserem Grundstück. 
Dieses war nötig, da es über 20cm 
Absackungen des Fahrweges gab. Das 
führte schon bei Schnee zu Problemen 
bei Fahrzeugen durch Aufsetzer. Auch 
war dadurch keine Winterschneeräu-
mung durch Firmen möglich. Diese Ar-
beit, hat im Hüttenteam Manfred Dicks 
durchgeführt. Die Abstimmungen mit 
den niedersächsischen Landesforsten 
und der Baufirma waren aufwendig. 
Manfred hat hier eine sehr gute Arbeit 
gemacht. 
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6. Räumung einer riesigen, im Januar-
Sturm entwurzelten Fichte, die auf un-
serem Fahrweg lag.

Organisatorische Arbeiten 

Es kamen Aufl agen von der Stadt Braun-
lage, die ein Betreiben der Hütte in einem 
Verein im Ehrenamt sicher unmöglich ge-
macht hätten. Gemäß der Satzung sollten 
Übernachtungen täglich gemeldet werden 
und auch ein Kurbeitrag je Gast erhoben 
werden, incl. sehr vielen Personendaten. 

Alleine wäre unser Verein nicht in der Lage 
gewesen Veränderungen bei der Stadt 
herbeizuführen. Ich habe daher, alle Hüt-
tenbetreiber in Oderbrück Nord und Süd 
zu eine „Interessenverband“ zusammen-
geführt. Bei dem Termin mit der Stadt 
Braunlage konnte Detlef Justen dann, ein 
vereinstaugliche Regelung abstimmen.

1. Schaffung einer Interessengemein-
schaft aller Hüttenbetreiber Oderbrück 
Süd

Jahresbericht Hütte 2017
2. Abgabe und Bearbeitung der Übernach-

tungsgäste gem. Vorgaben der Stadt 
Braunlage: Alle Gäste müssen das aus-
gefüllte WSV-Übernachtungsdokument 
an die Geschäftsstelle, info@wsv21.
de,  senden. Karin fasst die Angaben 
zusammen und sendet Zusammenfas-
sungen an die Stadt Braunlage. 

3. Fremdenverkehrsbeitrag der Stadt 
Braunlage: Finanzielle Entlastung, da 
wir in eine falsche Gruppe einsortiert 
waren. Wir werden jetzt als Erholung/
Jugendherberg bewertet.

4. Kurbeitrag der Stadt Braunlage: Neu 
geregelt

5. Bezahlung der Übernachtungen: Er-
folgt jetzt weitgehend bargeldlos, über 
das Vereinskonto mit Einbindung der 
Geschäftsstelle und Nina Justen als Fi-
nanzvorstand.

6. Schneeräumung des Fahrweges und 
kleinen Parkplatzes: Ist seit 2017 in 
Fremdvergabe. Möglich ist das gewor-

den, durch die beschrieben Zusammen-
arbeit der anderen Vereine und Hütten 
in Oderbrück Süd. Verantwortung hat 
hier der Betreiber der Hütte „The Ca-
bin“, Timo übernommen. Wir vom WSV 
beteiligen uns sehr kostengünstig dar-
an. 

Alles Gute für Euch mit sportlichen Grüßen

Mathias Volkmer 

Anmerkung Hütte
Dem Jahresbericht des Hüttenwartes 
ist hinzufügen, dass seitdem Rücktritt 
von Mathias Volkmer bereits mehrere 
Schritte zur Neustrukturierung des 
Hüttenbetriebs eingeleitet wurden. 
Zur Zeit arbeitet der Vorstand zusam-
men mit Andre Volke an einem neuen 
Konzept, um die Ski-Hütte weiterhin 
attraktiv und in der aktuellen Qualität 
zu bewirtschaften. Näheres dazu wird 
Ihnen auf der Mitgliederversammlung 
berichtet werden. Der Vorstand.

Das aktuelle Sportprogramm 
DIENSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Walking

14.00 – 16.00 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

17.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle
Core- und

Fitnesstraining

18.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle
Ballspiele

20.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MONTAG

10.00 – 11.00 Uhr
WSV-Halle

Funktionsgymnastik

14.00 – 15.00 Uhr
WSV-Halle

Muskelaufbautraining

17.30 – 19.00 Uhr
WSV-Kraftraum

Senioren

17.30 – 19.00 Uhr
Wilh.-Raabe-Schule

Fitnessgymnastik und
Basketball ab 12 J.

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle

Gymnastik SIE u. IHN

18.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Step-Aerobic

19.00 – 21.00 Uhr
WSV-Kraftraum

Wasserball

20.00 – 21.00 Uhr
WSV-Halle

Body-Workout

20.00 – 21.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Aquagymnastik

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MITTWOCH

9.00 – 11.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

9.00 – 10.30 Uhr
WSV-Halle
Senioren

14.30 – 15.30 Uhr
WSV-Halle

Frauen-Fitness

15.30 – 16.30 Uhr
WSV-Halle

Eltern-/Kindturnen

16.00 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmkurse

16.45 – 17.45 Uhr
WSV-Halle

Trockenraining für 
Schwimmkinder

18.00 – 19.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Training

18.00 – 19.30 Uhr
WSV-Kraftraum

Schwimmgruppe

19.00 – 20.30 Uhr
WSV-Halle 

allgemeine Athletik

DONNERSTAG

11.15 – 12.15 Uhr
WSV-Halle

Funktionsgymnastik

14.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle – Tischtennis

16.30 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Training   

17.00 – 20.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

17.30 – 18.30 Uhr
WSV-Kraftraum

Senioren

18.00 – 18.45 Uhr
WSV-Halle

Funktionstraining zur
Aktivierung

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

18.45 – 19.30 Uhr
WSV-Halle

Funktionstraining
zur Aktivierung

19.30 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

20.00 – 20.45 Uhr
Praxis Engelmann

Aqua-Fitness

SAMSTAG

8.30 – 9.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
 Wasserballtraining

FREITAG

14.30 – 16.30 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmkurse

16.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle

Triathlon Jugend

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Trockentraining 
Wasserball

20.00 – 21.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

20.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Seniorenschwimmen

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Tauchen

SONNTAG

9.30 – 11.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

18.00 – 19.30 Uhr
WSV-Kraftraum

Schwimmgruppe
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LEITBILD
Liebe Mitglieder,
der WSV21 ist mittlerweile zu einem großen Verein herangewachsen. Mit seinen eigenen Anla-
gen und dem umfangreichen Sportangebot sowie seinen ca. 1300 Mitgliedern stellt der WSV21 
einen sport- und gesellschaftlichen Faktor im Landkreis Wolfenbüttel und darüber hinaus dar.

Vielfältiger Sport vereint sich in unserem Verein mit einer vielfältigen Gesellschaft, die Natur ist 
unsere Basis dem/der wir immer wieder gerecht werden wollen. 

Unsere Unterstützer, wie der Freundeskreis, Sponsoren, Stiftungen und natürlich Sie als 
Mitglieder wollen und sollen erkennen, wofür unser WSV21 steht. 

Wir als Ehrenamtliche, die in großer Zahl für unseren WSV tätig sind, sollen eine Orientierung 
haben, was unser Verein ist und bedeutet. 

Vor allen Dingen wollen wir die Werte unseren Sportlern, besonders den Kindern und 
Jugendlichen, vermitteln.

Der Gesamtvorstand und weitere aktive Mitglieder haben im Rahmen eines Workshops gemein-
sam ein Leitbild entwickelt 

ein Leitbild für uns, für unsere Mitglieder, für unseren WSV21.

WSV21 – Wir Sind Verein – mit Sport, Gemeinschaft, in der Natur
Unser Leitbild ist verbindliche Grundlage für unsere Arbeit sowie die Ausübung des Sports in 
unserem Verein.

1. Wir bieten vielfältigen Sport
 - für Jung und Alt
 - für Spaß, Gesundheit oder leistungsorientiert
 - für Teamplayer und Individualisten
 - im Wasser und an Land
 - in der Halle und in der Natur

2. Wir sehen die sportliche Zukunft des Vereins in unseren Kindern und Jugendlichen. Wir 
vermitteln Ihnen einen sozial geprägten Umgang miteinander und einen nachhaltigen 
Umgang mit der Natur.

3. Wir zeichnen uns dadurch aus, dass wir mit dem Naturbad Fümmelsee, der Skihütte und 
der Gymnastikhalle eigene Anlagen besitzen. Diesem Alleinstellungsmerkmal fühlen wir 
uns verpflichtet

4. Wir achten die Natur und unsere Umwelt. Daher werden unsere Anlagen in der Natur 
nachhaltig gepflegt.

5. Wir fördern die Gemeinschaft unserer Mitglieder auch außerhalb des Sports.

6. Wir sind ein Verein für die ganze Familie.

7. Wir führen die Arbeit in unserem Verein überwiegend ehrenamtlich aus und würdigenden 
den Einsatz aller Ehrenamtlichen.

8. Wir haben fähige und kompetente Mitarbeiter, Ehrenamtliche und Übungsleiter. Als 
Grundlage für die erfolgreiche Arbeit im Verein nehmen diese regelmäßig an Fort- und 
Weiterbildungen teil. 

9. Wir dulden keine Ausgrenzung und Diskriminierung in unserem Verein.

10. Wir sind uns unserer sozialen Verantwortung in der Stadt und im Landkreis Wolfenbüttel 
bewusst.
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Das Internet ist im ständigen Wandel, 
sodass auch der WSV 21 diesen Än-
derungen Rechnung tragen muss. Die 
Kritik von unseren Vereinsmitgliedern 
haben wir vernommen und unsere In-
ternetseite www.wsv21.de entspre-
chend angepasst. 

So haben wir versucht unser Kursan-
gebot (Breitensport, Kraftraum, Spar-
ten) auf den Internetseiten deutlich 
detaillierter darzustellen, sodass er-
gänzend zu dem Kursnamen nun auch 
ein Niveau, das angesprochen Klientel 
und weitere Informationen verfügbar 
sind. Alle Kursangebote sind in einer 
Kalenderform dargestellt, so dass eine 
optimale Planung erfolgen kann. 
Unter der Hauptseite „Verein“ haben 
wir weitere Kategorien wie Formulare 
und Geschichtliches aufgenommen. 
Unter ersteren findet ihr beispielswei-
se die aktuellen Formulare für Früh-
schwimmer und den Kraftraum, der ja 
nun für „Jedermann“ auf Antrag zu-
gänglich ist. 
Mit bald 100 Jahren hat der WSV21 

eine Menge erlebt. Damit auch diese 
Punkte nicht in Vergessenheit geraten, 
wurden unter Geschichtliches bei-
spielsweise die noch vorhandenen 
Vereinschroniken eingestellt und eini-
ge Bildergalerien, zum Beispiel zum 
Richtfest der Turnhalle, eingestellt. 
Gerne fügen wir hier auch euren Bei-
trag mit ein.
Um euch auf dem Laufenden zu hal-
ten, versuchen wir, wichtige Ankündi-
gungen zeitnah auf der Startseite un-
ter Aktuelles zu veröffentlichen. 
Die Sparten haben ebenfalls zugesagt, 
dort ihre Ankündigungen, Ereignisse, 
usw. zu veröffentlichen. Unter Brei-
tensport werden dort bspw. aktuelle 
Ausfälle zeitnah für jedermann be-
kanntgegeben. 
Der Monitor im Kassenbereich wird 
beispielsweise auch hierüber gespeist, 
so dass der Zettelaushang in der Turn-
halle entfallen kann.
In der rechten Spalte sowohl auf dem  
Monitor als auch im Internet stehen 
Ankündigungen zum Bad und Ge-
schäftszimmer. 

Bevor ihr euch also zum Sport, Bad 
oder Geschäftszimmer aufmacht, 
lohnt sich ein kurzer Blick ins Internet!
Neben den inhaltlichen Optimierungen 
soll sich demnächst auch optisch eini-
ges ändern. So ist bspw. eine Opti-
mierung für Smartphones und Tablets 
in Planung, die eine bessere Darstel-
lung auf kleineren Displays ermöglicht. 
Eine Arbeitsgruppe ist derzeit dabei, 
ein neues Design zu erarbeiten. 

Reinschauen lohnt sich also! 

Habt auch Ihr Änderungsvorschläge 
oder möchtet aktiv an der Optimie- 
rung unseres Internetauftrittes mit- 
wirken, so mailt einfach an admin@
wsv21.de

PS: Parallel zur Optimierung des Inter-
netauftrittes arbeiten wir an der Instal-
lation einer VereinsApp, so dass ihr 
zukünftig über eurer Android- oder 
iOS-Smartphones / Tablets noch 
schneller informiert seid.

WSV-App/Homepage

Seit 2011 gehört Oderbrück in die 
Zuständigkeit von Braunlage. Mit der 
neuen Zuordnung wurden auch eini-
ge Verfahrensabläufe in Frage ge-
stellt. So wurde festgestellt, dass die 
Satzung zur Erhebung des Kurbeitra-
ges (ja, wir bezahlen für jeden Hüt-
tengast einen Kurbeitrag!) keine pau-
schale Abführung vorsieht. Die Stadt 
Braunlage hat folglich alle Hüttenbe-
treiber aufgefordert, zeitnah zur Hüt-
tenübernachtung auch den Kurbei-
trag abzuführen. Dies führte ver-
ständlicherweise bei den Hüttenbe-
treibern, welche die Hüttenverwal-
tung zumeist im Ehrenamt vollziehen, 
zu einem ‚Aufstand‘. In einem Bür-
germeistergespräch im August 2017 
zwischen den Hüttenbetreibern und 
der Stadt Braunlage wurde dann ge-
meinsam nach einer Lösung gesucht. 
Die Stadt Braunlage verwies auf Ihre 
Satzung und die Hüttenbetreiber be-
tonten, dass es vorrangig nicht um 
die Aussetzung/Ermäßigung des 
Kurbeitrages, sondern vielmehr um 
den erhöhten Aufwand, der im Eh-
renamt nicht zu leisten ist, geht. In 
Übereinstimmung mit allen Beteilig-
ten wurde vereinbart, dass der Kur-

beitrag nur noch dreimal im Jahr ab-
zuführen ist (Jahresstart, Ende 
Haupt- und Nebensaison) und die 
Hüttenbetreiber ein Gästebuch zu 
führen haben, in dass die Stadt 
Braunlage auf Anfrage Einblick er-
hält.
Entsprechend dieser Vereinbarung 
haben wir unser Gästeformular an-
gepasst, um den speziellen Abfragen 
der Stadt Braunlage gerecht zu wer-
den und die Altersgrenze für Jugend-
liche an die der Stadt Braunlage zur 
Verfahrensvereinfachung angepasst. 

Den Kurbeitrag stellt der WSV21 den 
Hüttengästen nicht gesondert in 
Rechnung. 

Alle Hüttengäste sind somit gefor-
dert, diese Gästeliste auszufüllen. 
Sowohl Sven Willecke (zuständig für 
die Hüttenbuchung) als auch Karin 
Hentschel (in der Geschäftsstelle) 
fordern dies von allen Gästen ein. 
Zur Verfahrensvereinfachung wurde 
ein PDF-Formular erstellt, welches 
sich bequem auf dem Computer 
ausfüllen und verschicken lässt. 

Vereinshütte Oderbrück
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90 Jahre
Waltraud Behrens

85 Jahre
Anneliese Brönner
Ruth Gesa Hübbe
Inge Nehring
Sabine Ruffer
Arthur Schweichler
Ingrid Volland

80 Jahre
Gunfried Barthauer
Irmgard Grau
Inge Hagemann
Hans-Jürgen Linde
Klaus Melnicky
Marianne Mölling
Günter Riecke
Gudrun Röttger
Günter Steinmann
Waltraud Steinmann
Eva Volkmer

Heide Wilkens
Ingrid Zieling

75 Jahre
Elke Behrens
Friedrich 
Deichmann
Bärbel Ehrhoff
Manfred Fiebig
Ute Hantelmann
Gerhard Heilmann
Gisela Jahns

Gerhard John
Erika Kahle
Klaus Kroggel
Christa Krüger
Helge Lindhorst
Dagmar Meyer
Norbert Nuß
Rita Peisker
Henning Schaper
Wolfgang Schlüter
Burghard Simat
Björn N. Somdalen

Manfred Spiecker
Irene Tabbert
Lothar Tabbert
Ulrich Weihe

70 Jahre
Wilfried Grumbrecht
Ursula Kröll
Brigitte Plumbohm
Ingrid Puhle
Stefan Puhle
Brunhilde 
Resenhoeft
Ronald Schlimper
Erika Schmidt
Hannelore Seidel
Brigitte Torkler

65 Jahre
Leonarda 
Deichmann
Detlef Heilmann
Dieter Hellfeier
Silvia Jackisch
H.-Joachim Kaufholz
Manfred Koch
Gerd Kolkmeyer
Ortrud Laurisch
Franziska Lindhorst
Bernd Lörchner
Heinz-W. 
Oppermann
Ursula Pape
Doris Porath
Monika Somdalen
Peter Walte
Christa Weigert

60 Jahre
Sabine Biallas
Mathias Graupner
Renate Höltge
Sabine Hossbach
Bernd Korb
Ute Korb
Rolf Maidorn
Andrea Mende
Rainer Neitzel
Dr. Gerlinde Pulst
Sebastian A. Pulst
Rosemarie 
Taranczewski
Karin Winke
Gabriele Zeidler

55 Jahre
Jörg Alex
Gerald Aßmann
Winfried Barkschat
Jens Buchholz
Udo Cerowski
Marion Dolle
Jan Hauberg
Ralf Hintze
Peter Illner
Gabriele Köhlhoff
Jörg Kühn
Regine Michael-
Hagedorn
Susanne Plagge
Bruno Salvadori
Peter Scharnhorst
Dr. Christian 
Schlums
Klaus-Dieter 
Schmidt
Christine Steinmann
Ingo Stübig
Thomas Wagenführer
Diane Wiesner
Gert-Christof Wolter
Thomas Wurm

50 Jahre
Anja Abraham
Christiane Buchhorn
Ralph Dreßler
Gabriele Elwart
Stefan Gscheidt
Christine Hasselbach
Ingo Hasselbach
Sylke Hennecke
Silke Hetscher
Kerstin Hörning
Nina Justen
Christoph Kowollik
Petra Laubner
Raimund Langer
Claudia Patz
Petra Schirm
Markus Strzelczyk
Petra Stute
Jens Tiedeken
Jörg Trautmann
Dirk van Büren
Markus Volkmer
Martin Wiesner
Karin Wolter
Antje Wünsch

Runde Geburtstage in 2018

Lange Herzogstraße 2       Fußgängerzone Wolfenbüttel
Phone: 05331 8573096 · Mo. bis Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 9.30 bis 15 Uhr

Entspanntes Einkaufen
in Wolfenbüttels

Fachgeschäft.

Auch große Größen
sind kein Problem

für uns!
Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch.

BEI ABGABE DIESES COUPONS ERHALTEN SIE 
5 %* RABATT AUF IHREN EINKAUF!

* Gülti g bis 31. Mai 2018

�

�



WSV 21 Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e.V.
Vereinseigenes Schwimmbad »Fümmelsee« Tel. (0 53 31) 90 48 67 (Mai bis Sept.)
Schwimmmeister Tel. (0 53 31) 90 47 80 (Mai bis Sept.)
Vereinseigene Skihütte Oderbrück/Harz  Tel. (0 55 20)  29 39
Geschäftsstelle: Karin Hentschel – Di. und Do. 13.30 bis 17.30 Uhr  Tel. (0 55 31) 4 62 00
Internet: www.wsv21.de E-mail: info@wsv21.de

SCHWIMMEN
WASSERBALL

SKILAUF
TRIATHLON

TENNIS
BREITENSPORT

TISCHTENNIS
TAUCHEN
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Salzgitter-Thiede · Thiederhall 13 · Tel. 05341 - 26 01 67 · www.weibel-gmbh.de

Metall- An- und Verkauf
Schrottverwertung
Transport-Service

Abriss- und Demontagearbeiten
Bagger- und Kranarbeiten
Kies- und Mineralgemisch-Anlieferung

Arbeitsdienst auf der Hütte
Unser vereinseigene Skihütte im Harz ist ein Juwel, welches erhal-
ten bleiben muss. Ohne ehrenamtliche Mithilfe wird langfristig ein 
Erhalt und eine Bewirtschaftung der Hütte durch den Verein nicht 
mehr garantiert werden. 

Hiergegen müssen wir mit gemeinsamen Kräften etwas tun.

Aus diesem Grund findet ein Hüttenarbeitsdienst am Samstag, den 
14. April ab 10 Uhr statt. Für alle Helfer besteht die Möglichkeit an 
diesem Wochenende kostenfrei zu übernachten.
Für ausreichende Verpflegung und Spaß ist auch gesorgt. 

Es sind verschiedenste Arbeiten rund um die Hütte geplant.

Helfen kann jeder der Lust hat an dem Erhalt der Hütte mitzuwirken.
Organisiert wird der Hüttenarbeitsdienst von unserem Skiwart And-
re Volke.

Wer teilnehmen und ggf. auch übernachten möchte, schreibt bitte 
eine kurze Email an: skiwart@wsv21.de



HYBRID DEAL
bis zu 4.000 EUR Prämie

Tschüss, Klimadebatten.
Hallo        Hybrid
mit attraktiver Prämie.   

Jetzt wird es noch günstiger auf einen umweltschonenden Hybrid umzusteigen: Mit dem Hybrid Deal profitieren Sie 
von attraktiven Prämien für den Hyundai IONIQ Hybrid. Steigen Sie ein und erleben Sie innovative Technologien für 
großen Fahrspaß bei hoher Effizienz.

Der IONIQ Hybrid 1.6 GDI Trend
Unser bisheriger Preis: 24.200 EUR
Hybrid Deal Prämie: 3.500 EUR

Aktionspreis jetzt: 20.700,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: innerorts: 3,4 l/100 km; außerorts: 3,6 l/100 km; kombiniert:
3,4 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 79 g/km; Effizienzklasse: A+.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung. 1 Maximale Aktionsprämie der Hyundai Motor Deutschland GmbH Kaiserleipromenade 5, 63067 Offenbach
für die höchste Ausstattungsvariante beim Kauf eines Hyundai IONIQ Hybrid. Der Aktionszeitraum endet am 30.06.2018.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 
5 Jahren Lackgarantie, 8 Jahren für die Hochvolt-Batterie oder bis zu 200.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt (2 Jahre für die Starterbatterie ohne Kilometerlimit),
sowie 8 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 
5 kostenlose Sicherheits- Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.
Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie
für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertrags-händler an einen Endkunden verkauft wurde.

Autohaus Gebrüder Bormann GmbH
Im Sommerfeld 1 · 38304 Wolfenbüttel
Tel. 05331.9610-0 · Fax 05331.9610-66
www.autohaus-bormann.de

Kommen Sie zu unserem Spargelfest
am Samstag, 28. April, ab 12 Uhr!




